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NEUE UND ALTE NACHRICHTEN AUS GÜLS UND BISHOLDER 

Das Gölser Blättche wünscht allen Leserinnen und Lesern eine schöne Adventszeit und ein besinnliches Weihnachtsfest.
Allen Anzeigenkunden herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit, denn ohne diese Unterstützung

wäre die Herausgabe nicht möglich. Dankeschön auch den Vereinen und Verbänden.

Einen guten Rutsch ins Jubiläumsjahr 2025 wünscht
Mareike Lang

ab Freitag, 6. Dezember

Weihnachtsbäume
                          frisch geschlagen

                    aus eigenem Anbau
                  

    Weihnachtsbaumverkauf
    (zusätzlich zu den regulären Öff nungszeiten)

    2. Advent, Sonntag 08.12.

    3. Advent, Sonntag 15.12. 

       von 11 - 15.00 Uhr

        & an allen
        Adventssamstagen
        von 9 - 16.00 Uhr

Wolfskaulstraße 62 · 56072 Koblenz-Güls
Telefon 0261/42856 · Telefax 0261/403174

Öff nungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Mittwochs geschlossen
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

150 Jahre
Familie Ackermann

ZUM REBSTOCK
Gasthaus

Poppenstr.7 | 56072 Koblenz-Güls
0261 42633 | wackeler@gmx.de

L E B E N . 
L A C H E N .

G E N I E S S E N . 

Gemeinsam begrüßt Güls
das Jubiläumsjahr 2025

auf dem Festplatz am Bühnenhaus.

Silvester
von 21.00 bis 1.00 Uhr

Getränkestand
Bier  Wein  Sekt  Glühwein

Cola  Limo  Wasser

1250 Jahre – Ganz Güls feiert Jubiläum
Arbeitskreis der Heimatfreunde stellt umfangreiches Programm für das Jahr 2025 vor

Im kommenden Jahr 2025 feiert Güls sein 1.250-jähriges Be-
stehen – und alle feiern mit!
Erstmals erwähnt in einer Besitzurkunde des Klosters Hersfeld 
bei Fulda im Jahre 775 n. Chr. hat sich Güls über viele Jahre ent-
wickelt und verändert. Heute leben hier 6.159 Menschen (Stand 
10/2024), die Hälfte von ihnen ist jünger als 45 Jahre. Güls ist 
ein lebenswerter und zu allen Menschen aufgeschlossener 
Ort. Die große Dorfgemeinschaft mit vielen Vereinen versteht 
es, die Feste zu feiern wie sie fallen. Und dazu hat man 2025 
viele Gelegenheiten.
Die Heimatfreunde Güls, die sich (unter anderem) die Pflege des 
Brauchtums und der Heimatkultur, sowie die Ortsverschönerung 
zur Aufgabe machen, haben einen Arbeitskreis gegründet und 
ein umfangreiches Programm vorgestellt.
Eine Unterstützeraktion „1.250 x 10 Cent fürs Jubiläumsjahr“, an 
der sich bisher schon knapp 200 Bürgerinnen und Bürger, Vereine 
und Unternehmen beteiligt haben, hilft bei der Finanzierung.
Mit den Artikeln aus dem Merchandising kann jeder seine Ver-
bundenheit zu Güls nach außen tragen. Die Blütenfestwinzer 

Hähn, Lunnebach, J. Müller und Spurzem haben eigens einen 
Jubiläumswein kreiert. Die neue Website der Heimatfreunde 
wurde eigens mit einem Bereich für das Ortsjubiläum versehen 
und zeigt so auch nach außen, welch aktive Dorfgemeinschaft 
Güls hat. Ein Team um Dr. Dr. Reinhard Kallenbach arbeitet an 
einem Buch zur Ortsgeschichte und Entwicklung von Güls. Die-
ses wird im Frühjahr erscheinen. Auch das Team vom Heimat-
museum ist schon in großer Vorbereitung. Am 30. März wird 
die Sonderausstellung zum Jubiläum eröffnet.
Das Jubiläumsjahr wird ein Grund zu feiern für alle Gülser - 
generationenübergreifend. In der Grundschule ist bereits eine 
Projekt AG gestartet. Die Schulkinder beschäftigen sich intensiv 
mit der Geschichte von Güls und lernen ihren Heimatort bes-
ser kennen. Außerdem gibt es einen „Gölser Platt Sprachkurs“. 
Das Hauptziel der AG ist es, mit den Kindern einen Audioguide 
durch Güls aufzunehmen. Im Mai gibt es dann eine Projekt-
woche zur Gülser Geschichte für alle Schulkinder.
Damit man über die vielen Veranstaltungen immer gut infor-
miert ist, wird der Arbeitskreis auch noch ein Programmheft 
herausgeben. Die fest stehenden Termine für das Jubiläums-
jahr finden Sie in einer Übersicht auf Seite 10 dieser Ausgabe.
Eröffnet wird das Jubiläumsjahr mit einem Konzert am  
12. Januar in der Pfarrkirche unter Mitwirkung von Daniel Acker-
mann (Trompete), dem Kirchenchor „Cäcilia“, dem Männer-
gesangverein „Moselgruß“ und dem Musikverein „St. Serva-
tius“. Die Gesamtleitung übernimmt Thomas Oster.
Am 12. April gibt es auf dem Festplatz in der Gulisastraße eine 
Jubiläumsweinprobe der Gülser Blütenfestwinzer.
Ein Highlight im Veranstaltungskalender ist sicher das alljähr-
liche Blütenfest, das vom 30. April bis zum 4. Mai gefeiert wird.  
Am 1. Mai gibt es einen Jubiläumsabend, der an alte Heimat-
abend-Tradition anknüpfen soll, und am Sonntag, 4. Mai, 
zieht ein Historischer Festumzug durch die Straßen von Güls. 
Es wird wieder ein Heyerbergfest gefeiert (16. und 17. Au-
gust) und am Tag der Vereine (6.9.) präsentiert der Ortsring 

ein buntes Programm.
„Jubiläumsmomente“ laden an ver-
schiedenen Donnerstagen im Sommer 
dazu ein, das große Ortsjubiläum auf 
dem Festplatz zu feiern. Eine schöne 
Gelegenheit, die gemeinsame Zeit mit 
Freunden und Familie zu genießen, viel-
leicht bei einem Glas leckerem Wein, 
während man Musik hört oder sich ein 
Theaterstück anschaut.
Und nicht nur Güls feiert im nächsten 
Jahr Jubiläum, auch drei Vereine haben 
Grund zu feiern. Der Jugendchor wird 
30 Jahre alt, der BSC 1950 Güls e. V. 75 
Jahre und die Freiwillige Feuerwehr Güls 
besteht schon seit 125 Jahren.
Ein ereignisreiches Jahr liegt vor den 
Gülsern.

     Gedenken.
     Mahnen.
     Zusammenkommen.

Friedenskundgebung
Anlässlich des Bombenangriffs

auf Güls vor 80 Jahren

22.12.2024
16.30 Uhr

Kundgebung Gülser Plan

18.00 Uhr
Gedenkandacht Alte Kirche Güls

Ausführliche Informationen auf Seite 5.

Der Arbeitskreis „1.250 Jahre Güls“ v.l.: Andreas Kerner, Jonas 
Spurzem, Helene Sauer, Christine Durben, Martin Sattler und 
Jürgen Möhlich (es fehlen Eva Hartung, Antonia Reimann und 
Markus Wilbert).
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um sich zu treffen, 
miteinander ins Ge-
spräch zu kommen 
und zu feiern. Wenn 
man nur die Dinge 
sieht, die im Blättche 
im November schon 
im Terminkalender 
aufgenommen wur-
den, dann kann man 

zum „Tischlein, deck dich“, dem Frühstück 
für alle in der Pfarrbegegnungsstätte am 
ersten Montag im Dezember gehen, es gibt 
ebenda einen Seniorennachmittag mit Ni-
kolausfeier, die AWO macht donnerstags 
ihren Kaffeenachmittag, die Senioren-
union ein weihnachtliches Treffen, es ist 
„Glühweinzeit“ oder „Advents.Wein.Nacht“ 
bei dem einen oder anderen Winzerhof, 
aber auch freitags auf dem Wochenmarkt 
usw.. Und wer das Blättche aufmerksam 
liest, wird auch noch auf eine Vielzahl von 
Angeboten und Konzerten stoßen, die alle 
zu empfehlen sind, aber hier nicht mehr 
alle genannt werden können. Also nutzt 
die Chancen und geht unter die Leut`!
Und weil wir gerade mehrfach „unser Göl-

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Güls und Bisholder,

ich könnte tatsächlich nahtlos an-
schließen an meinen Text vom letzten 
Monat. Auch der Dezember ist in Güls 
ein Monat des Gedenkens, zumindest 
auf eine Veranstaltung möchte auch ich 
alle Bürgerinnen und Bürger von Güls 
und Bisholder aufmerksam machen: Am  
22. Dezember gedenkt Güls zum 80. Mal 
der Opfer des verheerenden Bomben-
angriffs auf unser Dorf im Jahr 1944, 
bei dem fast 100 Menschen getötet wur-
den, diesmal mit einer Friedenskund-
gebung auf dem Plan. Ich als Ortsvor-
steher möchte dazu aufrufen, mit der 
Teilnahme an dieser Kundgebung der 
Opfer von Krieg und Gewalt zu gedenken 
und gleichzeitig ein Zeichen zu setzen 
für den Frieden. 
Was gibt es sonst Neues in Güls? Den 
Adventsbasar werden wir schon hinter 
uns haben, wenn wir die Dezember-
Ausgabe des Gölser Blättchens in Hän-
den halten, und der ist nur ein Beispiel 
dafür, was alles in Güls so geboten wird, 

ser Blättche“ erwähnt haben: Wie glück-
lich können wir uns schätzen, dass wir 
so ein tolles Medium im Dorf haben! 
Darum beneidet uns ganz Kowelenz 
und es ist mal an der Zeit, dass wir der 
unermüdlichen „Macherin“ Mareike 
Lang auch als Gülser und Bisholderer 
Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich 
danken für ihre Arbeit, die gar nicht 
hoch genug eingeschätzt werden kann! 
Weiter so, liebe Mareike!
So und jetzt ist es schon wieder so weit: 
Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende 
zu. Wenn ihr wollt, können wir dieses 
Jahr gemeinsam am Silvesterabend 
auf dem Festplatz am Bühnenhaus be-
schließen, wo es erstmalig eine Silvester-
party geben wird, und nahtlos das neue 
Jahr begrüßen – unser Jubiläumsjahr 
2025! Auf jeden Fall wünsche ich euch 
eine friedvolle und schöne Advents- 
und Weihnachtszeit und ein glückliches 
neues Jahr 2025. Bleibt gesund! 

Ihr und euer Ortsvorsteher
Hans Peter Ackermann

Krabbelgruppe „Storchennest“
Die Krabbelgruppe für Kinder bis zwei 
Jahre findet dienstags um 10.00 Uhr 
in der Pfarrbegegnungsstätte statt. 
Weitere Informationen per Mail unter:  
schneider@fbs-koblenz.de

Mittwochsimpuls
Herzliche Einladung zum MITTWOCHS-
IMPULS. Geschenkte Zeit, Gebet - Musik 
- Inspiration. Glauben im Heute.
Die nächsten Termine sind: 29. Januar, 
19. März und 21.Mai, jeweils um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Servatius.

„Tischlein deck Dich“
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Frühstück am Montag, den 6. Januar: 
gemeinschaftlich zusammensitzen, 
Kontakte knüpfen, Kontakte pfle-
gen, von 9.00-10.30 Uhr in der Pfarr-
begegnungsstätte Güls.
Für Kaffee, Brötchen, Butter, Honig, 
Wurst- und Käsebelag sorgt das 
Planungsteam. Wie immer steht zur 
Deckung der Kosten eine Spenden-
box bereit! 
Anmeldungen sind möglich bis Don-
nerstag 2. Januar entweder per E-Mail: 
tischleindeckdich2024@gmail.com oder 
telefonisch: Rudolf Demerath, 409263 
- Angela Grütter 14324 - Georg und Si-
bylle Richter, 401612.
Das ökumenisches Vorbereitungs-
team Güls der Pfarrei Koblenz links der 
Mosel freut 
sich auf Ihr 
Kommen.

Pfarrbücherei St. Servatius
Am 16.12.2024 findet in der Bücherei 
um 16.00 Uhr eine kleine Advents-
feier statt. Mit vorweihnachtlichen Ge-
schichten und Liedern möchten wir 
auf das Fest einstimmen. Alle Kinder 
und erwachsene Begleitpersonen sind 
herzlich eingeladen. Im Anschluss be-
steht noch die Gelegenheit zur Aus-
leihe von Medien.
In den Weihnachtsfer ien vom 
23.12.2024 bis 08.01.2025 ist die Bü-
cherei geschlossen.
Wir vom Bücherei-Team St. Servatius 
wünschen allen unseren kleinen und 
großen LeserInnen schöne Ferien, ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr 2025.
Ab 09.01.2025 ist die Bücherei wieder 
geöffnet: Montag und Donnerstag von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
(Kontakt: koeb.koblenz-guels@gmx.de)

Gottesdienste an den Feiertagen
An den Feiertagen finden in diesem 
Jahr folgende Gottesdienste statt:

24.12., Heiligabend:
 17.00 Uhr Kinder-Krippenfeier
 21.30 Uhr Christmette

26.12., 2. Weihnachtstag:
 11.00 Uhr Hl. Messe

01.01., Neujahr:
 11.00 Uhr Hl. Messe zu Neujahr

05.01.
 11.00 Uhr Hl. Messe mit Sternsingern

Aus der               Pfarrgemeinde

Dein Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gerne noch bei uns sein.

Schwer ist es diesen Schmerz zu ertragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.

Peter Alscheid
* 14.04.1945               † 06.10.2024

Wir bedanken uns herzlich für die aufrichtige Anteilnahme,
die uns auf so vielfältige Weise entgegengebracht wurde.

Für die Freundscha� , Verbundenheit und Wertschätzung
im Leben und darüber hinaus danken wir allen

Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten.
Besonderer Dank gilt Pater Chigozie und dem Beerdigungs-
unternehmen Escher für die würdevoll gestaltete Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit

Ingrid
Anke, Lukas, Maurice, Niklas

Stefan, Anja und Amelie

Danksagung

Herta Schanz
geb. Kleimaier

* 31.05.1939     † 11.11.2024

Danke, sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und uns ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Claudia Schmitt und Familie
Werner Schanz und Familie
Oliver Schanz und Familie Koblenz-Güls, im Dezember 2024

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unserer lieben Verstorbenen

Ingeborg Scherhag
im Leben Zuneigung und Freundscha�  schenkten und ihre
Anteilnahme auf liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Ingetrud Zentner und Familie
Ralf Scherhag und Familie

Danksagung 

Marianne Simons 
* 21.10.1936     † 25.10.2024

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilnahme auf  so vielfältige Art und 

Weise zum Ausdruck brachten
danken wir von Herzen.

Im Namen der Familie 
Werner Simons

   
Koblenz-Güls, im November 2024

IHR GÜLSER TAXI KRÄMER - TEL NEU  01 52 / 32 01 20 66
Stadtfahrten · Rollstuhltaxi · Krankenfahrten für Dialyse- und Strahlenpatienten

NACHHALTIGKEIT...  beziehen Sie Ihre Polstermöbel neu!

Altes und Neues kombinieren. Preiswert 
und gut. Neubezug in Stoff und Leder, 
Holzarbeit und Reparaturen.

56743 Mendig · Brauerstraße 10
Tel. (02652) 4206 · Fax 4207 · info@wilhelm-hanstein.de

Evangelische Kirchengemeinde Koblenz-Lützel 

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten!

Evangelische Kirche Güls
SO, 08.12. 11 Uhr Gottesdienst
MI, 11.12. 15 Uhr Café Plus
SO, 15.12. 11 Uhr Gottesdienst
SO, 22.12. 11 Uhr Abendmahlsgottesdienst
DI, 24.12. 17 Uhr Christvesper
SO, 05.01. 11 Uhr Gottesdienst
SO, 12.01. 11 Uhr Gottesdienst
MI, 15.01. 15 Uhr Café Plus

Aktionen, die im Gemeindezentrum 
Güls stattfinden, erfahren Sie auf der 

Homepage: www.kirche-luetzel.de

Geldautomat
der Sparkasse

Gefühlt ist der Geldautomat der Sparkasse 
in Güls in letzter Zeit häufig außer Betrieb.
Auf Rückfrage bei der Sparkasse Koblenz 
antwortete diese: Vor einigen Wochen hat 
es einen Vandalismus-Vorfall am Geld-
automat in der Gülser Geschäftsstelle ge-
geben, aufgrund dessen es zu einem Aus-
fall und einer anschließenden Reparatur 
kam. Bezüglich der Störungshäufigkeit 
weist der Geldautomat aber keine Auf-
fälligkeiten auf.
Ausfälle entstehen oft, wenn das Einzah-
lungsfach unsachgemäß befüllt wird. Daher 
sollte man immer darauf achten, dass die 
Banknoten in guter Qualität (nicht gefaltet 
oder zerknittert) und ohne Fremdgegen-
stände (Büroklammern, Münzen, Post-it-
Zettel etc.) ins Eingabefach gelegt werden.

Plötzlich und unerwartet bist du von uns gegangen.

Wolfgang Kamp
* 11. Juli 1949      † 28. November 2024

In stiller Trauer
Maria

Sabine und Michael
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, dem 20.12.2024 um 12:30 Uhr in der
Friedhofskapelle in Güls statt. Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir höfl ichst Abstand zu nehmen.
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EINLADUNG ZU UNSEREM

WEIHNACHTS
14.12.24 VON 13-19 UHR
15.12.24  VON 12-19 UHR

Gutes aus Güls 
Planstraße 6, Koblenz-Güls 

MARKT
Erlebt die zauberhafte Weihnachtsstimmung in unserem festlich
geschmückten Hof, wo der Duft von Glühwein die kalte Winterluft erfüllt.
Genießt liebevoll zubereitete Köstlichkeiten und lasst euch von
originellen Geschenken inspirieren. Am Sonntag gibt es den
traditionellen Döppekoche – ein herzhaftes Gericht für Gemütlichkeit.
Kommt vorbei und lasst euch verzaubern!

Glühweinfest
in Bisholder

Zur Einstimmung auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest laden die „Antonius-Brü-
der“ aus Bisholder am Samstag dem 
21.12.2024 ab 16.00 Uhr zum traditionel-
len Glühweinfest rund um die Kapelle ein. 
Der Verzehr ist kostenlos. Spenden wer-
den, wie bisher immer, für soziale oder öf-
fentliche Einrichtungen rund um unseren 
Heimatort Bisholder verwendet.
Die Antonius-Brüder freuen sich auf alle 
Gäste, die sich gemeinsam auf das Weih-
nachtsfest 2024 einstimmen wollen.

Kartenvorverkauf 
der Gülser Husaren 

Die Gülser Husaren starten am 11. 
Januar ihren Kartenvorverkauf für 
die beiden Prunksitzungen am 15. 
und 22. Februar 2025 in der Husaren-
arena (Turnhalle des TV Güls).
Wer die Chance auf gute Plätze er-
höhen möchte, sollte am 11. Januar 
2025 um 14.00 Uhr in das Restaurant 
Turnerheim in Koblenz-Güls kom-
men. Wie in den vergangenen Jah-
ren werden die Karten nach dem 
bewährten Losverfahren verkauft.
Karten für die Kindersitzung am  
16. Februar und die Kölsche Party am 
Karnevalssamstag sind dort eben-
falls erhältlich. Natürlich wird auch 
wieder reichlich Husaren-Glühwein 
ausgeschenkt werden.
Ab dem 14. Januar 2025 können Rest-
karten für die Sitzungen dann bei 
Gulisa Optik und Karten für die Kin-
dersitzung und die Kölsche Party bei 
der Servatius-Apotheke erworben 
werden.
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Tagespflege                                                                                                         

tagsüber in angenehmer Runde, abends daheim 
Eine Alternative zum Altenheim
Die Tagespflegegäste werden

 …morgens zu Hause abgeholt
 …tagsüber fachgerecht betreut und pflegerisch versorgt
 …abends wieder zur eigenen Wohnung gebracht

Lernen Sie unser Haus bei einem kostenlosen Schnuppertag kennen
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Betreuungs- und Begegnungszentrum für Senioren
Haus im Rebenhang
Krambachweg 8
56333 Winningen      Tel. 02606 -9210-0    Fax: 02606 9210-26                 www.stiftung-bethesda.de

Froh gelaunt in die Weihnachtszeit
Veranstaltungen mit dem Musikverein St. Servatius Güls

Auch in diesem Advent stimmt der Musik-
verein St. Servatius die Gülser auf das 
kommende Fest ein.
Nachdem der Musikverein den Nikolaus 
auf dem Weihnachtsbasar des Gülser Orts-
ringes am ersten Advent mit weihnacht-
lichen Liedern empfangen hat, geht es 
am 23. Dezember weiter mit dem tradi-
tionellen Singen und Spielen auf Gülser 
Plätzen. Nach dem Besuch der Senioren 
im Laubenhof werden um 17.30 Uhr die 
Anwohner des Neubaugebietes „An der 
Spielwiese“ mit weihnachtlichen Liedern 
erfreut, bevor es um 18.00 Uhr im Elf-
morgen weitergeht. Um 18.30 Uhr er-
klingt dann die Musik auf dem Plan und 
der Abschluss findet um 19.00 Uhr vor der 
Pfarrkirche mit leckerem Glühwein statt.
Und auch in diesem Jahr wird der Musik-

verein am zweiten Weihnachtsfeiertag 
das Hochamt mitgestalten.
Am 21.12.2024 findet in Lay ein Weih-
nachtskonzert statt, das vom Feuerwehr-
orchester Koblenz-Lay gemeinsam mit 
dem Musikverein musikalisch gestaltet 
wird. Denn seit diesem Jahr haben sich 
beide Vereine zur „Musikalischen Spiel-
gemeinschaft Güls-Lay“ zusammen-
geschlossen. Das Konzert findet in der 
Kirche in Lay um 16.30 Uhr statt, an-
schließend kann der Abend unter dem 
Motto „Weihnachten mit der Feuerwehr“ 
bei Glühwein und Punsch ausklingen.
Auszüge aus diesem Konzert wird die 
Musikalische Spielgemeinschaft beim 
Neujahrskonzert in der Pfarrkirche am  
12. Januar 2025 zum Auftakt der 
1250-Jahr-Feier aufführen.

Frische Plakette? 
bekommen Sie bei uns! 

HU, AU, Schadengutachen,
Bewertungen, Arbeitssicherheit

und noch vieles mehr! 

Wir freuen uns auf Sie an
unseren Prüfstellen in Koblenz, 

Mülheim-Kärlich und Kottenheim

brockmann
K f z -Sachve r s t änd i ge

02651-96000 / www.ing-brockmann.de

Großer Weihnachts-Sondermarkt: Das Gülser Wochenmarktteam lädt alle Freun-
dinnen und Freunde des Gülser Wochenmarkts zu seinem besonderen Weihnachts-
markt am 20. Dezember ab 15.00 Uhr ein, wo es neben den gewohnten Marktwagen 
noch viele weitere Stände mit attraktiven Geschenkartikeln wie Wollprodukten, 
handgefertigten Produkten aus Holz und anderen Materialien, Weihnachtskrippen 
oder kunstvollen Siebdrucken gibt – und natürlich Glühwein und Kinderpunsch vom 
Weingut Müller. Mit mehr als 25 Ständen, deren Angeboten sowie den zusätzlichen 
Wochenmarkt-Gutscheinen, wird sicher für jeden etwas dabei sein, der noch kurz 
vor Weihnachten ein Geschenk braucht.

Baustelle verschiebt sich
Verbindungsbrücke im Rauental bremst Gulisastraße aus

Es wäre aber auch zu schön gewesen: 
2025 wird die Gulisastraße im südlichen 
Teil ausgebaut! Doch diese Planung ist 
wohl eher Schnee von gestern: Jetzt 
wird sich der Baubeginn des Ausbaus 
der Gulisastraße aller Voraussicht nach 
doch noch verzögern. Grund: es fehlt 
das liebe Geld!
Eigentlich waren die Auftragsvergabe 
und der Baubeginn für Anfang 2025 vor-
gesehen. Nun muss aber gewartet wer-
den, bis der Haushalt der Stadt Koblenz 
durch die ADD genehmigt wird. Und 
das gestaltet sich schwierig, vor allem, 
weil sich nun nach dem Beschluss des 
Nachtragshaushalts 2024 unerwartet 
deutlich höhere Angebote und damit 

Kosten für die vorgesehene Fuß- und 
Radwegbrücke vom Rauental in die Gold-
grube ergeben haben. Das bedeutet 
konkret, dass diese Mehrkosten über 
bereits beschlossene Verpflichtungs-
ermächtigungen für andere Projekte 
gedeckt werden müssen – und da trifft 
es wohl mit ziemlicher Sicherheit auch 
den Ausbau der Gulisastraße.
Die Verschiebung kommt nicht ganz über-
raschend für alle, die sich mit den Ab-
läufen in Politik und  Verwaltung aus-
kennen – und vielleicht ist es auch ganz 
gut, wenn wir nicht gerade im Jubiläums-
jahr zu den vielen Feierlichkeiten unseres 
1250-jährigen Jubiläums eine so große 
Baustelle in Güls haben.

Klimaschutzministerin Katrin Eder kommt nach Güls
Podiumsdiskussion im WohnGut Koblenz – Kandidaten der Grünen zur Bundestagswahl vor Ort

Bei einem lockeren Austausch vor we-
nigen Wochen hatte Christopher Bünd-
gen, Vorsitzender der Koblenzer Grünen, 
die rheinland-pfälzische Klimaschutz-
ministerin Katrin Eder nach Güls ein-
geladen. Dieser Einladung folgt sie jetzt 
und kommt am 4. Februar 2025 um 

18.30 Uhr gemeinsam mit Kim Theisen 
und Julian Joswig, beide Kandidaten 
für die Bundestagswahl 2025, zu einer 
Podiumsdiskussion zum Thema Klima-
schutz ins WohnGut nach Güls.
Christopher Bündgen freut sich auf die 
Veranstaltung: „Es ist toll, dass sich Kat-

rin als Ministerin die Zeit nimmt, um mit 
uns über das so wichtige Thema Klima-
schutz zu diskutieren. Es wird sicher ge-
nügend Raum geben, um mit ihr ins Ge-
spräch zu kommen. Vielen Dank auch an 
das WohnGut Koblenz in Güls, in deren 
neuen Räumlichkeiten wir zu Gast sein 
dürfen. Diese geben der Veranstaltung 
den angemessenen Rahmen.“
Die Koblenzer Grünen laden außerdem 
zu zwei weiteren Veranstaltungen im 
kommenden Jahr:
19.01.2025 10.30 Uhr Neujahrsempfang 
im Bürgerzentrum Lützel mit Schwer-
punkt auf Frauen und Gleichstellung 
mit Ministerin Katharina Binz, MdB Bina 
Khan, Fraktionsvorsitzende der Land-
tagsfraktion Pia Schellhammer und der 
grünen Direktkandidatin Kim Theisen
12.02.2025 18.30 Uhr im Circus Maximus: 
Lockerer Austausch mit den Kandidaten 
aus dem nördlichen RLP und der stellv. 
Ministerpräsidentin Katharina Binz
Anmeldung für alle Veranstaltungen unter 
info@gruene-koblenz.de

Für die bevorstehenden Feiertage
wünschen wir unseren Mitgliedern und
allen Bürgerinnen und Bürgern
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025.

HEIMATFREUNDE GÜLS - VERKEHRSVEREIN E.V.
CHRISTOPH MÜLLER, ERSTER VORSITZENDER
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Für die bevorstehenden Feiertage
wünschen wir unseren aktiven und
inaktiven Mitgliedern und allen Gülsern
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025!

Kirchenchor Cäcilia Güls
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Lesebrille komplett * für nur 29,- €
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*Rainer Maria Rilke 
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Husaren Aufgalopp war ein voller Erfolg
Neuer Orden zeigt Gülser Kirche – langjährige Mitglieder geehrt

Die Gülser Husaren starteten am 9.11. 
mit einem fulminanten Aufgalopp in 
die neue Session. Bei einem internen 
Uniformappell am Gülser Plan stellte Kom-
mandeur Jens Vogt fest, dass alle Unifor-
mierten ordnungsgemäß gekleidet sind. 
Präsidentin Melina Möhlich präsentierte 
den neuen Sessionsorden, der die Gülser 
Kirche St. Servatius zeigt. Im Anschluss 
wurde der Orden an alle Anwesenden 
überreicht.
Perfekt ausgerüstet und strahlend be-
leuchtet zogen dann mehr als 100 Uni-
formierte und Harlekine begleitet vom 
Musikverein St. Servatius Güls und mit 
zahlreicher Unterstützung der Feuer-

wehr Güls, die die Straßen absperrte, 
vorbei an geschmückten Häusern und 
gut gelaunten Gülserinnen und Gülsern 
hin zum festlich hergerichteten Parkplatz 
des TV Güls.
Dort wurde allen Uniformierten, die seit 
fünf Jahren die blau-weiße Uniform tra-
gen der Corpsorden verliehen und alle 
neuen Uniformierten wurden feierlich 
durch einen Standartenschwur im Corps 
aufgenommen. 
Im Anschluss verlieh die zweite Vor-
sitzende, Katherina Geil, folgenden Per-
sonen für ihre 25-jährige Mitgliedschaft 
die silberne Ehrennadel nebst Urkunde: 
Karl-Heinz Höfer, Wolfgang Kamp, Mar-

garete Langen-Müß, Lukas Michels, Mau-
rice Michels, Thomas Michels, Andrea 
Mülhöfer, Margarete Piekorz, Dr. Tho-
mas Rott, Sabrina Schwingenheuer und 
Diana Weber.
Nach dem offiziellen Teil wurde bei bes-
ter Verpflegung durch die Sportsbar 
nach echter Gülser Art gefeiert. Ein be-
sonderer Höhepunkt war der Auftritt des 
designierten Tollitätenpaares Prinz Lars 
& Confluentia Kim vom Musselweißer 
Hamm mit ihrem Gefolge der KG Blau-
Weiß Moselweiß. Anschließend heizte 
die Haus- und Hofband der Gülser Hu-
saren „Jeck Eleven“ die Stimmung in der 
Sportsbar ordentlich ein.

„SPD Güls hört zu“ im Weingut Lunnebach
Kurzweilige Veranstaltung zum Thema „Sicherheit in Güls und Koblenz“ 

Die mittlerweile traditionelle Ver-
anstaltungsreihe „SPD Güls hört zu“ im 
Weingut Lunnebach beschäftigte sich 
im November mit dem Themenkomplex 
„Sicherheit in Güls und Koblenz“.
Als Referenten des Abends begrüßte der 
Gülser SPD-Vorsitzende und Stadtrat Toni 
Bündgen, gemeinsam mit seinem Co-Mo-
derator Kahraman Güngör – ein junger 
Gülser Genosse, der selbst Polizeibeamter 
ist –  Polizeidirektor Björn Neureuter vom 
Polizeipräsidium Koblenz sowie den Leiter 
der für Güls örtlich zuständigen Polizei-
inspektion Koblenz 2 (PI2), Thomas Klotz. 

Dabei kamen vor gut 30 Gästen viel-
fältige Themen zur Sprache. Zunächst 
erläuterte Björn Neureuter auf Nachfrage 
den Hintergrund, warum Koblenz im Kon-
text zu vergleichbaren Städten in RLP in 
der Kriminalstatistik „schlecht wegkommt“. 
Dies liegt primär an der Tatsache, dass in 
Koblenz sehr viele unerlaubte „Graffiti-
Besprühung“ nicht nur zeitnah von der 
Stadt Koblenz entfernt, sondern auch eine 
Strafanzeige zur Folge haben. Hier unter-
scheidet sich Koblenz deutlich von an-
deren Städten in RLP, wo ein Graffiti eher 
selten zur Anzeige kommt, so Neureuter. 

Hierdurch bedingt steigen aber logischer-
weise die Anzahl der erfassten Straftaten 
in Koblenz signifikant. „Ohne Graffiti-An-
zeigen braucht Koblenz den Vergleich 
nicht zu scheuen“, erläuterte Neureuter. 
Neben anderen Themen wie dem Sicher-
heitskonzept bei diversen Großveran-
staltungen (z.B. Rosenmontag in Koblenz 
oder Blütenfest in Güls) ging Neureuter 
auch auf das „subjektiv ungute Gefühl“ 
an manchen Ecken im Bereich der Ko-
blenzer Altstadt/Innenstadt ein. Er be-
tonte dabei, dass die Polizei die Ängste 
der Menschen ernst nehme und schon 
jetzt an der ein oder anderen Stelle häu-
figer Präsenz zeige.
Zu einer Frage des Gülser SPD-Vorstands-
mitglieds Stephie Kreuter nach dem zu-
nehmenden Obstdiebstahl in der Gülser 
Gemarkung nahm Thomas Klotz wie folgt 
Stellung: „Wir sind am Thema dran aber 
es gestaltet sich ehrlicherweise schwie-
rig, die Täter auf frischer Tat zu ertappen. 
Hier kann ich die Gülser Bevölkerung nur 
bitten, die PI 2 bei Vorkommnissen direkt 
telefonisch zu informieren, damit wir auch 
zeitnah reagieren können.“
Zum Abschluss des kurzweiligen Abends 
bedankte sich Bündgen bei Neureuter und 
Klotz mit einem kleinen Weinpräsent aus 
dem Hause Lunnebach.

Im Rahmen der Bolivienpartnerschaft der Diözese Trier startete im September eine vierwöchige Reise nach Bolivien. Vier 
Gülser Seepfadfinder durften in einer Reisegruppe von insgesamt 15 Pfadfinderinnen und Pfadfindern Bolivien erkunden und 
die Kultur, sowie viele Pfadfinder dort kennenlernen. Neben vielen Aktivitäten in Cochabamba, gab es mehrtägige Ausflüge 
in den Dschungel und in die Salzwüste Salar de Uyuni. Auch die Gruppenstunden des Partnerstamms Tunari wurden besucht 
und mitgestaltet, sowie an verschiedenen sozialen Projekten teilgenommen. Eine sehr bereichernde Zeit, in der neue Freund-
schaften geschlossen und Bestehende noch mehr gefestigt wurden.
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Lasst uns gemeinsam den Impulsen dieser drei Politiker folgen und für Frieden, Menschlichkeit
und Demokratie eintreten. Ihre Worte sind ein Aufruf an uns alle, aktiv zu werden und

für das einzustehen, was wir für richtig halten. Vielen Dank!

Einladung zur Friedenskundgebung in Güls
Gemeinsam für den Frieden – Für eine bessere Zukunft

Am Sonntag, den 22. Dezember 2024, 
jährt sich der tragische Bombenangriff 
auf Güls zum 80. Mal.
Der Ortsring Güls e. V. lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger von Koblenz-Güls und Bishol-
der herzlich zur Friedenskundgebung am 
Gülser Brunnen in der Planstraße ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 16.30 Uhr. Die 
Planstraße wird von 16.00 Uhr bis 20.30 
Uhr für den Straßenverkehr gesperrt. Unse-
re Freiwillige Feuerwehr sorgt als Ordner 
für die Sicherheit der Besucherinnen und 
Besucher. Die Polizei stellt das gefahr-
lose Überqueren der Straße Am Mühl-
bach sicher.
Ein besonderes Highlight der Ver-
anstaltung: Die Gülser Schützen bieten 
Glühwein vom Gülser Winzer an – eine 
willkommene Gelegenheit, sich in der 
kalten Dezemberluft aufzuwärmen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen.
Zielsetzung der Friedenskundgebung: Mit 
dieser Kundgebung möchten wir ein star-
kes Zeichen für den Frieden setzen und 
an die Verantwortung eines jeden Einzel-

nen appellieren, aktiv für eine gewaltfreie 
und friedliche Zukunft einzutreten. Ins-
besondere wollen wir uns für die Werte 
des Respekts, der Toleranz und des Mit-
einanders starkmachen, um zukünftigen 
Konflikten mit Bildung und Solidarität zu 
begegnen.
Um16.30 Uhr wird die Friedenskund-
gebung durch Reden politischer Vertreter 
der im Ortsring Güls e. V. engagierten Par-
teien eröffnet.
Danach geht es um 18.00 Uhr in der Alten 
Kirche weiter. Karin Kneip-Lütkemeier, Tho-
mas Bündgen und Anne Rosner haben, wie 
im vergangenen Jahr, eine Gedenkandacht 
vorbereitet. Die Gülser Seepfadfinder ge-
stalten die Andacht aktiv mit und bringen 
das Friedenslicht. Dieses wird als Symbol 
der Hoffnung entzündet und die aktuelle 
weltpolitische Lage wird thematisiert. Das 
Musikverein-Duo Walter Mockenhaupt 
und Simon Schneider begleitet die An-
dacht mit einfühlsamer Musik.
Im Anschluss an die Andacht versammeln 
sich alle Teilnehmenden wieder auf dem 
Gülser Plan, um gemeinsam ein starkes 
Zeichen der Gemeinschaft und Hoffnung 
zu setzen.
An dieser Stelle möchten wir auf das Pro-
jekt der handgetöpferten Friedenstauben 
hinweisen. Der Erlös fließt in ein Bildungs-
projekt in Peru. Unterstützen Sie die Idee, 
Bildung als Schlüssel zur Konfliktlösung 
zu fördern, und erwerben Sie diese sym-
bolischen Friedensboten. Darüber hinaus 

werden die Gülser Seepfadfinder Friedens-
lichter verteilen und freuen sich über eine 
kleine Spende, die einem guten Zweck 
zugutekommt.
Um 18.45 Uhr läuten die Glocken in Güls 
und Bisholder. Der Musikverein wird mit 
Trompeten Soli auf dem Plan das Glocken-
geläut musikalisch untermauern – ein ein-
drucksvolles Gedenken an die vor 80 Jah-
ren umgekommenen 95 Opfer und ein 
eindringlicher Appell für den Frieden in 
der heutigen Zeit. 
Lassen Sie uns gemeinsam für den Frie-
den einstehen. Wir laden Sie herzlich 
ein, an der Friedenskundgebung teil-
zunehmen, Freunde und Familie mit-
zubringen und gemeinsam ein Zei-
chen gegen das Vergessen zu setzen. 
Zusammen können wir Hoffnung und 
Frieden in die Welt tragen.
Wir freuen uns auf Ihre rege Teilnahme 
und einen Nachmittag des Gedenkens, 
des Austausches und der Hoffnung!

„Frieden ist kein Geschenk, das vom Himmel fällt.
Frieden ist vielmehr harte Arbeit von jedem Einzelnen, jeder

solidarischen Gesellschaft und der ganzen vernunftbegabten Menschheit“
Leitsatz der Schirmherren zum Thema Frieden

Josef Oster, MdB
Vorsitzender CDU Koblenz

Josef Oster, Mitglied des Deutschen 
Bundestages und Vorsitzender der CDU 
Koblenz, hat es sich trotz umfangreicher 
Verpflichtungen nicht nehmen lassen, an 
der Kundgebung in seinem Heimatstadt-
teil teilzunehmen. Er vertritt die Grund-
haltung: „Frieden, Freiheit und Sicher-
heit sind bedeutender, als alle anderen 
politischen Herausforderungen.“ Nur 
in einem sicheren Umfeld nach innen 
und nach außen kann nach seiner Über-
zeugung ein gutes Miteinander in unserer 
Gesellschaft gestaltet werden. Deshalb 
setzt sich Josef Oster mit ganzer Kraft für 
eine Stärkung der Bundeswehr und für 
eine weitere Unterstützung der Ukraine 
ein. Denn es gehe hier um nichts weniger 
als den Frieden in ganz Europa.

Christopher Bündgen
Vorsitzender Grüne Koblenz 

Christopher Bündgen, Vorsitzender der Ko-
blenzer Grünen, wird auf eine für ihn ganz 
persönliche Bedeutung dieses Tages ein-
gehen. Ebenso betrachtet er die Ängste 
vor Gewalt und Krieg in Europa der jun-
gen Generation. Er ermutigt uns mit dem 
Leitspruch „Demokratie lebt vom Mit-
machen“, aktiv an unserem gesellschaft-
lichen Leben teilzunehmen. Er betont, dass 
Frieden vom Engagement jedes Einzelnen 
abhängt. Christopher Bündgen steht für 
eine offene und inklusive Gesellschaft, in 
der jede Stimme zählt und jeder Mensch 
die Chance hat, sich einzubringen und für 
eine bessere Zukunft zu kämpfen. Als Gülser, 
dessen Familie persönlich von dieser Zeit 
geprägt wurde, ist es ihm eine besondere 
Ehre, zu diesem Thema sprechen zu dürfen.

Detlev Pilger 
Vorsitzender SPD Koblenz

Auch Detlev Pilger, Vorsitzender der 
SPD Koblenz, dürfen wir als Redner  be-
grüßen. Sein Leitspruch „Der Maßstab 
ist die Menschlichkeit“ leitet seine 
politische Arbeit. Er erinnert uns daran, 
dass wahre Sicherheit und Frieden nur 
erreicht werden können, wenn wir ei-
nander als Menschen wertschätzen.
Detlev Pilger setzt sich für gesellschaft-
liche Gerechtigkeit und für ein Mit-
einander ein, das keine Unterschiede 
macht, sondern alle Menschen gleich 
behandelt. In seinem Engagement 
für den Frieden zeigt sich die Über-
zeugung, dass Menschlichkeit der 
Schlüssel zu einer harmonischen Ge-
sellschaft ist.

Mit großer Freude gibt der Ortsring Güls e. V.  bekannt, dass sowohl unser 
Oberbürgermeister der Stadt Koblenz, David Langner, als auch unser Orts-
vorsteher Hans-Peter Ackermann als Schirmherren unserer Friedenskund-
gebung zur Verfügung stehen. Ihr Engagement und ihre Unterstützung 
unterstreichen die Bedeutung dieser Veranstaltung, die sich dem dring-
lichen Anliegen des Friedens verschrieben hat.

David Langner Hans-Peter Ackermann
Oberbürgermeister Ortsvorsteher von
der Stadt Koblenz Güls und Bisholder

Drei engagierte Redner für die Friedenskundgebung

Für den Ortsring               Berthold Schneider               Markus Ohlig
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Für Güls und Bisholder aus dem Stadtrat 
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
ein ereignisreiches Jahr geht dem Ende 
entgegen. Leider mussten wieder viele 
schwierige Ereignisse verarbeitet wer-
den. Das Jahr war geprägt durch Kriege, 
Klimawandel, schwächelnde Wirtschaft 
und dem Bruch der Regierung! Unsicher-
heiten wurden wahrgenommen und 
manche machen alles noch schlechter 
und schüren Hass und negative Stim-
mung. Für komplexe Themen gibt es 
keine einfachen Antworten, auch wenn  
dies gerne so dargestellt wird. Wir haben 
etablierte Parteien in Deutschland, die in 
der Vergangenheit sicher nicht alles rich-
tig gemacht haben, die aber für Demo-
kratie und Gerechtigkeit stehen und die 
gilt es nun zu stärken. 
Auch wenn einiges in naher Zukunft drin-
gend verändert werden muss, werden wir 
von vielen unserer europäischen Freun-
den, um unsere Stärken bewundert.

In der Lokalpolitik 
ging es in den ver-
gangen Wochen um 
den Haushalt unse-
rer Stadt. Vier ganze 
Tage habe ich mich 
mit meinen Kollegin-
nen und Kollegen 
mit der finanziellen 

Lage von Koblenz auseinandergesetzt. Es 
wurde gemeinsam überlegt, wo gespart 
werden kann, um die Neuverschuldung 
zu verringern. Dies ist uns, ohne große 
Wunden zu reißen, im Ansatz auch ge-
lungen. Jetzt wird die ADD entscheiden, ob 
wir den neuen Haushalt auch genehmigt 
bekommen. 
Fakt ist, dass die Kommunen immer mehr 
von Bund und Land aufgetragen be-
kommen, hierfür aber kein ausreichender 
Finanzausgleich erfolgt. Das muss sich 
dringend ändern!
Ich persönlich habe mich in Absprache mit 

meinem Ortsverein entschieden, zum 
Jahresende aus dem Ortsbeirat zurück-
zutreten. Das habe ich lange überlegt 
und kam dann zu dem Entschluss! 
Neben meinem politischen Engage-
ment bin ich in verschieden Bereichen 
ehrenamtlich in Verantwortung und 
muss etwas reduzieren, außerdem bin 
ich beschenkt mit einer lieben Enkelin, 
mit der ich mehr Zeit verbringen möchte.  
Der Ortsbeirat ist ein gewachsenes Gre-
mium, das zum Wohle unseres schönen 
Güls arbeitet und dies wird sicher auch 
mein Nachfolger schnell feststellen.
Trotz aller Probleme sollten wir ver-
suchen optimistisch zu bleiben und 
unsere Gesellschaft positiv mitgestalten!
Zunächst wünsche ich euch und Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und die 
Zuversicht, die uns durch die Weih-
nachtsgeschichte geschenkt ist.

Ihr/Euer Detlev Pilger

30 Jahre Jugendchor Güls
Jubiläumskonzert am 10. Mai in der Pfarrkirche St. Servatius

Der Jugendchor der Pfarrei St. Servatius in 
Güls feiert im kommenden Jahr ein ganz 
besonderes Jubiläum – 30 Jahre voller 
Gesang, Erinnerungen und Leidenschaft!
Was im Januar 1995 mit 14 jungen Sän-
gerinnen und Sängern und ihrem Chor-
leiter Thomas Oster begann, ist heute 
ein fester Bestandteil in Gottesdiensten 
und Konzerten in der Pfarrei St. Servatius.
Vor kurzem lud Thomas Oster alle ehe-
maligen und aktuellen Mitglieder des 
Chores zu einer ersten Probe im Vorfeld 
des Jubiläumskonzerts ein. Und die Re-
sonanz war überwältigend: Fast 70 Sän-
gerinnen und Sänger – vom 10-jährigen 
Nachwuchstalent bis hin zum 49-jährigen 
Gründungsmitglied sind gekommen. Ein-
zigartig: Mütter und Väter probten Seite 
an Seite mit ihren eigenen Kindern!
Der Nachmittag war ein voller Erfolg – 
mehr als drei Stunden Gesang, Emotionen 

und vor allem unvergessliche Momente. 
Bei Kaffee, Kuchen und Pizza wurden alte 
Freundschaften aufgefrischt, und Chor-
leiter Thomas Oster, der als einziger alle 
mit Namen kannte, war sichtlich bewegt, 
wie schnell die Sängerinnen und Sänger 
dreistimmige und vierstimmige Lieder auf 
die Bühne brachten, die zum Teil seit vie-
len Jahren nicht mehr gesungen wurden.
So haben die „Alten“ während dieser 
Probe (siehe Foto) das dreistimmige Lied 
„Wie der Hirsch schreiet“ nach über 20 
Jahren Ruhezeit perfekt vorgetragen.
Das große Jubiläum wird mit einem „Best 
of“-Konzert am Samstag, 10. Mai 2025, 
um 16.00 Uhr in der Kirche St. Servatius 
in Güls gefeiert. Ein Konzert, das Musik-
liebhaber, aktive und ehemalige Chor-
mitglieder gleichermaßen begeistern 
wird – eine Reise durch 30 Jahre Jugend-
chor-Geschichte!

Allen Leserinnen und Lesern des „Gölser Blätt che“
wünscht das Museumsteam

 friedliche und frohe Festt age
und für das Jahr 2025 viel Glück und Gesundheit.

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  eeiinn  sscchhöönneess  uunndd  bbeessiinnnnlliicchheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt    
uunndd  eeiinneenn  gguutteenn  SSttaarrtt  iinnss  nneeuuee  JJaahhrr  22002255..  

  

BBlleeiibbeenn  SSiiee  ggeessuunndd!!    
  

IIhhrree  WWiinnzzeerrffaammiilliiee  MMüülllleerr  
  

SSttaauusseeeessttrr..  2222      5566007722  KKoobblleennzz  
WWwwww..wweeiinngguuttjjmmuueelllleerr..ddee  

FROHE WEIHNACHTEN
UND EIN GUTES NEUES JAHR

Weingut Lunnebach
Am Mühlbach 46
56072 Koblenz

www.weingut-lunnebach.de

Probieren Sie unseren 
Glühwein

 Weißer Winzer-Glühwein
Weißer Glühwein vom Grauburgunder

Winter-Rosé
Roter Glühwein vom Dornfelder

Seit einiger Zeit verschandeln immer mehr Graffiti und Schmierereien das Orts-
bild in Güls. So z.B. am Alten Schulhof, an der Eselsbrücke, an der Bahnunterführung 
am Turnerheim und am Ortseingang. Diese Schmierereien sind nicht nur unschön, 
obszön und politisch problematisch, sondern erfüllen auch den Tatbestand der Sach-
beschädigung. Die Stadt Koblenz verfolgt dies deshalb seit einiger Zeit konsequent. 
Wie es dennoch dazu kommen kann, dass in Güls die Schmierereien immer mehr 
werden, hat Christopher Bündgen, Vorsitzender der Koblenzer Grünen, nun mehr-
fach bei der Stadt nachgefragt: „Die Schmierereien sind wirklich kein schöner An-
blick. Ich habe sie deshalb bereits vor Wochen der Stadt gemeldet. Der eingesetzte 
Graffiti-Koordinator, der sich um genau solche Eingaben kümmert, fällt allerdings 
wohl längerfristig aus. Ein Ersatz wird gesucht, ist aber noch nicht gefunden. Mir 
wurde zugesagt, dass sich um die Entfernung der Schmierereien schnellstmöglich 
gekümmert würde. Vielleicht ist es sogar möglich, das ein oder andere Graffiti durch 
eine kreative Lösung zu ersetzen. Dazu später gegebenenfalls mehr. Ein Dankeschön 
für den Hinweis und die Idee geht an meine Frau und für den guten Austausch an 
den Kommunalen Servicebetrieb. Ich bleibe dran!“

                                      Der CDU-Ortsverband Güls
                                                         und die Senioren-Union Güls
                                      wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern

                             ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes

              und erfolgreiches neues Jahr 2025. August Hollmann, Vorsitzender

Ganz viel Spaß hatten die Husarenkinder bei der diesjährigen Weihnachtsfeier in der Pfarrbegegnungsstätte. Es wurde 
fleißig gebastelt und gebacken. Im Anschluss durften alle Kinder bunte bemalte Weihnachtsbaumanhänger und reich ver-
zierte Plätzchen mit nach Hause nehmen.
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Frohe Weihnachten 
 und ein gesundes neues Jahr wünscht
Ihnen herzlich das Team vom ErgoPoint!

Danke für Ihr Vertrauen und die
wertvolle Zusammenarbeit –

Gemeinsam bewegen wir viel!”
J E T Z T  N E U
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IHRE PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

Vermisste Frau
tot aufgefunden

Mit Verweis auf die Öffentlichkeits-
fahndung vom 25.10.24, 08.15 Uhr, teilt 
die Polizei mit, dass die seit dem 21.10. 
als vermisst gemeldete Elke Gambusch 
am 20.11. auf freiem Gelände oberhalb 
von Metternich durch einen Passanten in 
einem Busch leblos aufgefunden wurde.
Im Rahmen der anschließenden Er-
mittlungen durch die Kriminalpolizei 
sowie der rechtsmedizinischen Unter-
suchung ergaben sich keinerlei Hinweise 
auf ein Fremdverschulden. Vielmehr ist 
von einer medizinischen Todesursache 
auszugehen.

St. Martin im 
Laubenhof

Im Seniorendomizil Laubenhof wurde am 
10. November St. Martin gefeiert. Warm 
eingepackt saßen die Bewohnerinnen 
und Bewohner im Garten beisammen 
und wärmten sich bei Glühwein und 
Punsch. Ein kleines Martinsfeuer und 
mehrere kleine Laternen sorgten für 
gemütliche  Beleuchtung.
In dieser schönen Atmosphäre wurde 
die Legende von St. Martin in Gedicht-
form gehört. Anschließend spielte der 
Musikverein St. Servatius verschiedene 
Martinslieder, was zum Mitsingen an-
regte und für große Freude sorgte. Zum 
Abschluss sangen die Bewohner noch 
gemeinsam einige Lieder. So wurde ge-
meinsam ein schöner Abend verbracht. 
Ein herzlicher Dank gilt dem Musikverein 
St. Servatius für die Mitwirkung.

Leserbriefe
Dieser Leserbrief bezieht sich auf einen 
Artikel der Gülser Grünen zum Thema 
„Rechts vor Links an der Eselsbrücke“ aus 
der Novemberausgabe.

Um eine gute Regelung für die Ein-
mündung Eselsbrücke und Straße Am 
Turnerheim zu finden, sollte doch zu-
nächst die gesamte Situation vernünftig 
analysiert werden. Ein Aufstellen eines 
Verkehrsschildes, wie von den Grünen 
gefordert eins (Schild) hin zwei weg, än-
dert sicher wenig an der bestehenden 
Situation und reduziert auch nicht die 
Durchfahrtsgeschwindigkeit.
Zunächst sollten jedem Besitzer einer Fahr-
erlaubnis die Rechts-vor-Links-Regeln auch 
ohne Beschilderung bekannt sein.
Des Weiteren darf in dieser Straße bis 
zur Kreuzung Auf den Elf Morgen 50 ge-
fahren werden. Eine Möglichkeit wäre die 
Tempo-30-Zone schon ab Eselsbrücke be-
ginnen zu lassen. Auch im Hinblick dar-
auf, dass es aus Richtung Bundesstraße 
bergab geht, sodass keine natürliche 
Verlangsamung stattfindet.
Schaut man sich die Kreuzung weiter 

unten, Am Turnerheim/Auf den Elf Mor-
gen, an, so sind hier Bodenmarkierungen 
auf der Straße. Eine weitere Möglichkeit 
auf eine Gefahrenstelle oder ein Tempo-
limit hinzuweisen. Denn auch hier gilt 
Vorfahrt gewähren ohne Beschilderung 
und es scheint keine gefährliche Kreuzung 
zu sein, obwohl die Situation ähnlich ist.
Eine Verlängerung des Bürgersteigs der 
Brücke in den Kreuzungsbereich wäre 
ebenfalls,  gerade für die Fußgänger, eine 
Option sowohl sicher an der Kreuzung zu 
warten als auch ungefährdeter die Kreu-
zung zu queren. 
Und schlussendlich würden brenzlige 
Situationen auch vermieden werden, 
wenn Gras und Gebüsch regelmäßig ge-
schnitten werden, so dass der Kreuzungs-
bereich einsehbar bleibt.
Wenn die Fußgänger hier, wie von den 
Grünen festgestellt, in Gefahr sind, dann 
sollte die gesamte Situation analysiert 
werden und die erwähnten Möglichkeiten 
einfließen. Eins weg, zwei hin ist sicher 
nicht die Lösung.

Blandi Engel

Bekannte und neue Gesellschaftsspiele
Drei Stunden lang in der Pfarrbegegnungsstätte gespielt

Mal gemütlich, mal konzentriert und 
manchmal auch im ehrgeizigen Wett-
kampf gegeneinander verfochten ging es 
her beim erneuten Spielenachmittag des 
KiJuFa-Teams am Sonntag, dem 24.11.24 
in der Pfarrbegegnungsstätte Güls.
Gespielt werden konnte drei Stunden lang 
an diesem Nachmittag. Familien schlossen 
sich zusammen, Kinder separierten sich 
und spielten auch „ohne die Erwachsenen“ 
ganz emsig, selbstständig und erfolgreich, 
Jugendliche beschäftigten sich viele Mi-
nuten ganz ohne technische Medien und 
hatten sichtlich Spaß.
Es fanden sich auch Spielpartner, die sich 
vorher noch nicht kannten und über das 
neue Spiel miteinander in Kontakt kamen. 
Entweder wählten die Besucher ein ihnen 
bekanntes Spiel aus dem sehr breiten An-
gebot, oder die sie griffen „ins Blaue“ und 

ließen es sich von dem Spieleigentümer 
erklären. Es ergab sich auf dem Weg auch 
der ein oder andere Weihnachtswunsch 
bei Groß und Klein. 
Da alle Spiele den Besuchern aus priva-
tem Besitz zur Verfügung gestellt wur-
den, gilt ein herzliches Dankeschön den 
Spiele-Verleihern für das Vertrauen und 
den Benutzern für den sorgsamen Um-
gang mit den Materialien, ohne den eine 
solche Aktion nicht möglich wäre. 
Während am Ende einige „noch gerade 
fertig spielten“, packten auch Besucher 
unaufgefordert beim Einpacken und Auf-
räumen mit an, so dass sich der Aufwand 
für die Veranstalter im Rahmen hielt, was 
erneut Lust auf eine Wiederholung im 
Frühjahr macht. Wahrscheinlich wird es 
Februar oder März, das KiJuFa-Team wird 
darüber informieren.

Es heißt
zur Weihnachtszeit

werden Wünsche wahr!
Darum wünschen wir
Ihnen und Euch allen
Glück, Zufriedenheit

und Gesundheit
sowie ein gutes neues Jahr 2025!

Das Gülser Weingut Toni Müller nahm stolz den Ehrenpreis der Stadt Koblenz 
entgegen. Grund dafür ist das hervorragende Ergebnis des Weinguts bei der Wein-
prämierung seitens der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz. Die Weine wurden 
in diesem Jahr mit 18 goldenen Kammerpreismünzen ausgezeichnet. „Damit lösen 
die Winzerinnen und Winzer ihr Qualitätsversprechen an die Verbraucher ein, Jahr 
für Jahr“, sagte Ökonomierat Michael Horper, Präsident der Landwirtschaftskammer 
Rheinland-Pfalz, bei der Feier in Trier am 15.11.2024. Zusammen mit Staatssekretärin 
Petra Dick-Walther, der Mosel-Weinkönigin Anna Zenz und Mosel-Weinprinzessin 
Anne van Dongen übergab er die Auszeichnungen und würdigte die große hand-
werkliche, aber auch bedeutende kulturelle Leistung der Weinbaubetriebe.

Balladen, Moritaten und Lieder 
„Junges Gemüse“ zu Gast bei der Gülser Senioren Union

Im November war das „Junge Gemüse“ 
aus Kobern zu Gast beim Seniorentreff der 
Senioren Union Güls. Die Gruppe Jung-
gebliebener trug eine bunte Mischung an 
Balladen, Moritaten und Liedern vor. Das 
Repertoire reichte von Heinz Erhard über 
J. W. von Goethe, Wilhelm Busch bis hin 
zu Heinrich Heine und Theodor Fontane. 
Und wer kennt nicht zumindest den Be-
ginn des Gedichtes von August Kopisch 
aus dem Jahr 1836 „Wie war zu Köln es 
doch vordem, mit Heinzelmännchen so 
bequem …“? Hier wurden Erinnerungen 
an die Schulzeit und das Auswendiglernen 
von Gedichten und Balladen wach; und 
nicht nur das, viele Gäste konnten die 
Gedichte zumindest teilweise noch aus-

wendig und sprachen sie mit.
Selbstverständlich stimmte das „Junge 
Gemüse“ auch zahlreiche Volkslieder an, 
die von den Anwesenden begeistert mit-
gesungen wurden so auch das bekannte 
„Loreleylied“ von Heinrich Heine.
Alles in allem gesehen war es ein unter-
haltsamer und kurzweiliger Nachmittag.
Der Vorsitzende der Senioren Union, Au-
gust Hollmann, bedankte sich bei dem 
„Jungen Gemüse“ mit der obligatori-
schen alkoholischen Spezialität aus „Klein-
spanien“.
Der erste Seniorentreff 2025 der Senioren-
union der CDU findet im neuen Jahr am 
Donnerstag, 6. Februar 2025 wieder im 
Turnerheim statt.

St. Servatius Kirche leuchtet in Rot
Solidaritätsaktion für verfolgte Christen

Eine besondere Atmosphäre erlebte, wer 
vom 17. bis 20. November abends in die 
St. Servatius Kirche ging: der Kirchen-
innenraum leuchtete, mit verschiedenen 
Strahlern ausgeleuchtet, in Rot! 
Die Pfarrei Koblenz Links der Mosel nahm 
auf Initiative ihres Küster Florian Brachten-
dorf an der Red-Wednesday-Aktion teil, 
die zur Solidarität mit verfolgten Chris-
ten aufruft und für weltweite Religions-
freiheit steht. In rund 60 Staaten wird die 
Religionsausübung eingeschränkt oder 

brutal verhindert. 
Am Dienstagabend untermalte Organist 
Thomas Oster die Atmosphäre mit Orgel-
klängen und Psalmengesang. 
Einen würdigen Abschluss fand die Ak-
tion im Mittwochimpuls: mit Text, Musik 
und Gebet wurde all derjenigen gedacht, 
die aufgrund ihres Glaubens verfolgt wer-
den. Am Ende stand allerdings die Hoff-
nung! Denn alle Religionen auf der Welt 
verbindet die Sehnsucht nach Liebe, Ge-
rechtigkeit und Frieden.

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr!

Eine gesegnete Adventszeit, 
fröhliche Weihnachten und 

alles Gute für das neue Jahr.

Bestattungen Escher GmbH
Hans-Peter Kreutz Erben
Servatiusstraße 17, Güls

Tel. 42270
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Aus dem Gülser Ortsbeirat
Aus der Ortsbeiratssitzung vom 18.11.2024 berichtet 
Hans Ternes, GRÜNE Güls.
Die Tagesordnung der Sitzung war mit 8 Punkten prall gefüllt. 
TOP 1 Starkregenkonzept – Information durch die Ver-
waltung
Herr Kaufmann informierte als Vertreter der städtischen Ver-
waltung über die Überlegungen und Maßnahmen, die im 
Rahmen des mittlerweile beschlossenen Starkregenkonzepts 
durchgeführt wurden und werden. 
In erster Linie sind dies Vorsorgemaßnahmen, die durch 
die Stadt allgemein in die Wege geleitet und gewährleistet 
werden. Dazu gehört der Wasserrückhalt in der Fläche, die 
Berücksichtigung wasserwirtschaftlicher Belange bei der 
Bauleitplanung, ein Sirenenwarnnetz, zusätzliche Nieder-
schlagsmessungen, Alarm- und Einsatzpläne, aber auch 
Unterhaltungsmaßnahmen an Straßen und die Gewässer-
unterhaltung. Konkret wurden aber auch an einigen Stellen 
in und um Güls und Bisholder Maßnahmen geprüft, Unter-
suchungen durchgeführt und bereits Veränderungen vor-
genommen. Geprüft wird z. B. die Niederschlagswasserrück-
haltung aus Richtung Bisholder, da sich das Wasser im Bereich 
des Spielwieserwegs sammelt, aber auch bis in die tiefer lie-
genden Ortsteile um den Bahnhof laufen kann. Auch an der 
Verbesserung der Wegeentwässerung im Bereich der K5 wird 
gearbeitet, konkret an der Seitengräbenentwässerung. Bei der 
Neugestaltung der Straßenoberfläche der Straße zwischen 
Güls und Bisholder wurde ein Gefälle so konstruiert, dass das 
Oberflächenwasser z. T. in die Felder rechts von der Straße 
läuft, wo es versickern kann. Auch wurden dort Bankette 
abgefräst, um den gleichen Effekt zu erreichen, an anderer 
Stelle wurde ein Bordstein abgebaut, um dem Wasser eine 
andere Richtung zu geben. Teilweise wird auch der Abtrans-
port von Totholz nötig sein, um die Gefahr von Staustellen 
zu verhindern (Aspekt Gewässerunterhaltung, z. B. auch am 
Schleiderbach), zu den Unterhaltungsmaßnahmen an Stra-
ßen gehört auch die Freihaltung der Regeneinläufe in die 
Kanalisation. Dies gehört zu den immer wiederkehrenden 
Routineaufgaben; sollten Bürgerinnen und Bürger hier außer 
der Reihe Handlungsbedarf feststellen, ist die Stadt für ent-
sprechende Mitteilungen dankbar.
Weite Teile der restlichen Ortslage von Güls waren in der Dar-
stellung von Herrn Kaufmann eher nebensächlich, auch an 
der möglicherweise gefährlichen Situation in weiten Teilen 
der Straße am Mühlbach und Teichstraße lässt sich letztlich 
nicht viel ändern: für das Wasser aus dem Mühlental, das nicht 
von der Kanalisation im Rahmen der Mühlbachverrohrung 
aufgenommen wird, sollen die Straßen als Notwasserwege 
freigehalten  werden, damit die Fluten ungehindert abfließen 
können. Auch das abfließende Wasser vom Heyerberg wurde 
nicht als wirkliche Gefahr gesehen, so dass hier keine weite-
ren Maßnahmen geplant sind.
TOP 2 Beratung des Haushaltsplanes 2025 und der Wirt-
schaftspläne der Eigenbetriebe
Es wird eine Menge Geld in und für Güls ausgegeben, auch 
im Jahr 2025. So sind Gelder eingestellt (z. T. auch erst für 
die Planung der Projekte) für die technische Sanierung des 
Bühnenhauses, den Neubau der Kita (Planung), eine Be-
schattungseinrichtung am Gebäude der Kita „Rappelkiste“ 
sowie die Herrichtung von Speiseraum und Terrasse für die 
Mensa der Grundschule (Kunst am Bau), die Verbesserung 
der Straßenentwässerung „An der Spielwiese“, für die Neu-
gestaltung des Moselufers, für den Restausbau Gulisastraße 
und einige andere Projekte. Allerdings gibt es bei der letz-
ten Maßnahme wohl das Problem, dass die eigentlich vor-
gesehenen Mittel zunächst nicht eingesetzt werden können, 
da sie als eine Art Sicherheit eingesetzt werden, um die Finan-
zierung der geplanten Verbindung zwischen Rauental und 
Goldgrube abzusichern, sodass der Baubeginn der Gulisa-
straße sich verzögern wird. Auf jeden Fall stimmten die an-
wesenden Mitglieder des Ortsbeirats dem Haushaltsplan in 
der vorliegenden Form einstimmig zu.
TOP 3 Antrag der CDU: Kennzeichnung der Auffahrt zur Mosel-
brücke und Tempo 30-Zone zwischen B 416 und Neustraße
Die Fraktion beantragt, die Auffahrt zur Moselbrücke in der 
Teichstraße so zu kennzeichnen, dass eine Gefährdung der 
Radfahrer, die von der Brücke kommend in die Teichstraße 
einfahren, verringert wird. Aus diesem Grund soll auch von 
der Einmündung Neustraße bis zur B416 Tempo 30 gelten. 
Der Ortsbeirat stimmt diesem Antrag einstimmig zu. 
TOP 4 Antrag der CDU: Beschattung auf dem Spielplatz 

an der Gulisastraße im Baugebiet südliches Güls
Einen ähnliche Antrag auf ausreichende Beschattung die-
ses Spielplatzes (explizit durch Bäume und ergänzt um die 
Forderung nach ausreichenden Sitzgelegenheiten) hatte es 
bereits in der letzten Wahlperiode durch die GRÜNEN ge-
geben. Das Ergebnis kann vor Ort bestaunt werden: ein klei-
nes dünnes Bäumchen ist gepflanzt worden, das keinesfalls 
als ausreichender Schattenspender geeignet ist. So wird es 
nicht verwundern, dass auch diesem Antrag der CDU ein-
stimmig zugestimmt wurde.
TOP 5 Diskutiert wurde der Antrag der SPD zum Thema 
„Jugendtreff Güls“, der darauf abzielt, die Zukunft des 
Jugendtreffs zu klären. Zur Zeit treffen sich die Jugendlichen 
als Übergangslösung in den Räumen der evang. Kirchen-
gemeinde, da die alten Räume im Bühnenhaus nicht nutz-
bar sind. Der Antrag wurde bis auf Weiteres zurückgezogen, 
weil der Ortsvorsteher sich zunächst einmal um eine Klärung 
der Situation bemühen will.
TOP 6 Antrag der GRÜNEN auf zwei öffentlich zugängliche 
„Trinkbrunnen“ (Zapfstellen für Trinkwasser)
Öffentlich zugängliche Wasserspender sind Elemente einer 
in die Zukunft gerichteten Hitzevorsorge. Die Wasserspender 
mit Druckvorrichtung sollen am Bühnenhaus und im Be-
reich des Ortsvorsteherbüros an der „Alten Schule“ instal-
liert werden und können bei großer Sommerhitze direkt als 
Trinkwasser oder zum Nachfüllen der Flaschen von Wande-
rern oder Radfahrern dienen. Insofern dienen sie neben der 
Hitzevorsorge auch der Müllvermeidung.  Es wurde darauf 
aufmerksam gemacht, dass schon im Rahmen des Stadt-
dörferprojektes solche Trinkwasserbrunnen geplant waren, 
die dann aber von der Stadt gestrichen wurden. Der Antrag 
wurde einstimmig angenommen.
TOP 7 Diskutiert wurde der Antrag der GRÜNEN zu einer 
eindeutigen Kennzeichnung der geltenden Rechts-Vor-
Links-Regelung an der Einmündung „Eselsbrücke“ (=Ab-
zweig von Gulisastraße) in die Straße „Am Turnerheim“. Hier 
besteht eine erhöhte Gefahr besonders für Radfahrer und 
Fußgänger, weil sich aus Richtung Elfmorgen kommende 
Verkehrsteilnehmer, die zur B416 fahren, auf einer Vorfahrts-
straße wähnen, sodass dort häufig zu schnell gefahren wird. 
Auch dieser Antrag wurde zurückgezogen bzw. vertagt, weil 
der Ortsvorsteher versuchen möchte, die Situation „auf dem 
kleinen Dienstweg“ bei einer anstehenden Begehung mit 
einem verantwortlichen Mitarbeiter der zuständigen städ-
tischen Stellen zu klären.
TOP 8 Verschiedenes: Es kamen verschiedene „kleine An-
fragen“ von Bürgern zur Sprache. So wurde nach Sinnhaftig-
keit und Funktion der Geschwindigkeits-Signalanlage am 
Ortseingang im Mühlental gefragt: Hier erscheint immer ein 
böse dreinblickender roter Smiley, egal wie langsam man auch 
fährt. Selbst bei 10 km/h wird der Autofahrer noch böse emp-
fangen. Hier wurde eine Überprüfung angeregt. Weiterhin 
wurde die Situation eines Taubenschwarms in Güls thema-
tisiert. Durch das Versperren eines Zufluchtsortes in einem 
bisher leer stehenden Haus ist der Schwarm nun überall auf 
der Suche nach einem neuen Aufenthaltsort. Es wurde die 
Überlegung diskutiert, ob die Taubenhilfe  Koblenz nicht auch 
in Güls einen Taubenwagen betreuen könnte, der dazu dient, 
die Taubenpopulation zu dezimieren. Auch hier versprach der 
Ortsvorsteher sich zu kümmern. Weitere Themen im Bereich 
Verschiedenes waren z.B. Leerung von Mülleimern, Nach-
frage zur Wärmeplanung für Güls, Hinweise auf gelungene 
(Martinszug u. -feuer) oder bevorstehende (Adventsbasar, 
Friedenskundgebung am 22.12.) Veranstaltungen.
Vielleicht fehlt das eine oder andere Stichwort, aber der 
letzte TOP mündet eigentlich immer in eine Art offenes Ge-
spräch – da bekommt man nicht immer alles korrekt mit. In 
dem Zusammenhang: Ich muss etwas berichtigen! Nach der 
Neuwahl der beiden stellvertretenden Ortsvorsteher hatte 
ich berichtet, dass diese beiden nun dem Ortsvorsteher bei 
den anstehenden Gratulationen von Jubilarinnen und Jubi-
laren zur Seite stehen wollten. Das stimmte nur zur Hälfte, 
nämlich für Andreas Kerner. Bei all denen, die nun auf einen 
Besuch von August Hollmann hofften, habe ich falsche Hoff-
nungen geweckt! Immerhin handelt es sich auch um einen 
Bisholderer: Statt seiner hatte sich nämlich der Vorsitzende 
unseres Gülser Ortsrings Berthold Schneider dankenswerter-
weise bereit erklärt, dem Ortsvorsteher gelegentlich unter 
die Arme zu greifen. Was hiermit (hoffentlich angemessen) 
berichtigt wäre!

IHRE STEUERBERATER IN GÜLS, KOBLENZ & DER REGION

Walter Müller
Steuerberater

Andrea Buch
Steuerberaterin

Joseph-Funken-Straße 27, 56070 Koblenz-Bubenheim 
Tel. 0261 / 92 22 09-0

info@steuerberater-guels.de                           www.steuerberater-guels.de

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Sanitär- und Heizungsbau

Jörg
Kreuser
Meisterbetrieb
Gas
Heizung
Sanitär
Solaranlagen

Bienengarten 29
56072 Koblenz-Güls
Tel. (02 61) 40 34 41

j.kreuser-ko@t-online.de

Frohe Weihnachten

              w
ünscht
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FROHES FEST UND 

EIN GUTES NEUES JAHR

wünscht euch euer Wochenmarktteam. 

Wir danken all unseren Kundinnen und Kunden - 
und sind natürlich auch im Winter immer freitags 
von 15-18 Uhr für euch da!
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Besinnliche Weihnachtstage 
und ein erfolgreiches
neues Jahr 2024!

SPD Soziale
Politik
für Dich.

Detlev Pilger
Ratsmitglied

Besinnliche Weihnachtstage
und ein erfolgreiches

neues Jahr 2024!
Detlef Pilger Ratsmitglied

Beim diesjährigen Sankt Martin strömten wieder zahlreiche Besucher auf den Heyerberg, musikalisch begleitet vom Musik-
verein St. Servatius und angeführt vom Martin hoch zu Ross. Oben auf dem Platz erwarteten Blütenkönigin Julia und Prinzessin 
Josephine die Kinder, um 700 von den Heimatfreunden gestiftete Brezel zu verteilen. Die Gülser Blütenfestwinzer versorgten die 
Erwachsenen mit Glühwein, die Freiwillige Feuerwehr sorgte für die Sicherheit und dieses beeindruckende Drohnenfoto. Zahlreiche 
Helfer der Heimatfreunde hatten am Tag einen gigantischen Holzstapel aufgeschichtet, das riesige Feuer war weithin sichtbar.

Foto: Sergej Birkle / Freiwillige Feuerwehr Güls

Neuigkeiten zu den Markierungen im Mühlbach
SPD Güls informiert: Freileitungen werden in die Erde verlegt

Bereits in den letzten Wo-
chen hatte die Gülser SPD 
in den Sozialen Medien und 
auch im „Gölser Blättche“ 
über die vielen „bunten Mar-
kierungen“ berichtet, die u. a. 
in der Straße „Am Mühlbach“ 
oberhalb des Friedhofs – teils 
im Hang, teils direkt an der 
Straße – in unregelmäßigen 
Abständen aus dem Boden 
ragen. 
Die erste Antwort der Stadt-
verwaltung Koblenz ergab 
noch nicht so viele Infor-
mationen. Lediglich den 
Hinweis, dass es sich um 
eine Baumaßnahme der 
ENM (Energienetze Mittelrhein) zur Er-
weiterung der Stromversorgung und 
dem Rück-/Ersatzbau vom Strom-Frei-
leitungen handelt.
„Wir hatten die Verwaltung nach der ers-
ten Stellungnahme um Beantwortung von 
vier weiteren Fragen gebeten“, erläutert 
nun Toni Bündgen. „Diese erbetenen 
weiteren Infos liegen der Gülser SPD in-
zwischen vor, so dass wir gerne die Gül-
ser Bevölkerung informieren“, so Doreen 
Werth. Die einzelnen Fragen wurden wie 
folgt beantwortet:

Beginn und Umfang der Arbeiten
„Die Maßnahme erstreckt sich von dem 
Trafogebäude im Bisholderweg über die 

Karl-Möhlig-Straße zum Friedhof und 
dort entlang der Straße „Am Mühlbach“ 
bis in den Bienengarten. Die Arbeiten 
haben bereits im Oktober im Bisholder-
weg angefangen“.

Dauer der Arbeiten
„Laut der ausführenden Firma ist mit der 
Fertigstellung der Gesamtmaßnahme im 
Februar nächsten Jahres zu rechnen.“

Welche Strom-Freileitungen
werden rückgebaut?

„Laut unseren Informationen werden die 
Freileitungen für die Häuserversorgung im 
Bereich der Straße „Am Mühlbach“ (Häuser-
reihe zwischen Bienengarten und Am Mühl-
bach) rückgebaut und in die Erde verlegt.“

Zu erwartende Ein-
schränkungen 

„Die Anwohner müssen 
damit rechnen, dass es durch 
die Bauarbeiten temporär 
(bis zu einer Woche) zu Be-
einträchtigungen der Grund-
stückszuwegung kommen 
kann. Die Gräben werden 
im Gehwegbereich erstellt 
mit einzelnen Straßen-
querungen. Die ENM ver-
teilt vorab an die betroffenen 
Haushalte eine Wurfsendung 
mit Informationen und An-
sprechpartnern bei Fragen 
und Problemen. Grund-
sätzlich muss die ENM die 

Zuwegung zu den Grundstücken ge-
währleisten, was ggf. je nach Arbeitsfort-
schritt (Grabenaushub oder Verlegung 
von Leitungen/Leerrohren) zeitlich kurz 
verzögert erfolgen könnte.“
Die Gülser SPD bedankt sich für die 
Stellungnahmen der Stadtverwaltung 
Koblenz und hofft, dass sie mit der Ver-
öffentlichung der Antworten dem durch 
verschiedene Gülser Personen erbetenen 
Informationsbedarf entsprechen kann. 
„Sofern in diesem Zusammenhang wei-
tere Fragen an uns herangetragen ver-
suchen wir diese selbstverständlich auch 
im Austausch mit der Verwaltung zu klä-
ren“, so Toni Bündgen und Doreen Werth.

Unter der Fürstenwiese 4 a • 56072 Koblenz-Güls • Telefon: 0261 / 4 57 92

www.koblenz-net.de 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger aus 
Güls und Bisholder,
wir befinden uns in schwierigen Zei-
ten. Falsche Schwerpunktsetzungen 
und falsche Entscheidungen in Ber-
lin haben Deutschland in eine hand-
feste Wirtschaftskrise geführt. Sie alle 
hören es in den Nachrichten – Be-
triebsschließungen und tausende Ent-
lassungen in renommierten deutschen 
Industrieunternehmen sind die dramati-
schen Konsequenzen, die sich im Kleinen 
schon lange schmerzhaft spiegeln, auch 
bei uns in Koblenz und der Region. Dazu 
gerät die Sicherheitslage in Deutsch-
land und in ganz Europa immer mehr 
ins Wanken. Der russische Angriffskrieg 
gegen die Ukraine dauert nun fast schon 
drei Jahre an. Es wird Zeit, endlich wie-
der Entscheidungen zu treffen, die zu 
Lösungen der Probleme führen. Mit 
dem Aus der Ampelregierung und den 
vorgezogenen Bundestagswahlen ist 
schon mal ein richtiger und wichtiger 
Schritt getan.
Und so neigt sich das Jahr politisch tur-
bulent dem Ende. In einer Zeit, die wir 
alle so gern zum Durchatmen und Kraft-
schöpfen nutzen, steigen wir Politiker in 
den Wahlkampf ein, um Ihr Vertrauen 
zu gewinnen. Schauen und hören Sie 
bitte hin, was wir zu sagen haben. Nut-
zen Sie die Zeit mit Ihren Liebsten beim 
Adventskaffee auch ruhig mal für einen 
Gedankenaustausch über Politik. Unse-
re Demokratie, die uns so selbstver-
ständlich scheint, ist ein wertvolles Gut, 
das wir pflegen müssen. 

Das neue Jahr 
kommt nicht nur 
mit vielen poli-
tisch brisanten 
Themen daher, 
sondern auch 
mit Grund zu fei-
ern. Vor allem bei 
uns in Güls. Wer 

unseren schönen Stadtteil besucht, der 
kann es schon an den Ortseingängen 
lesen: 2025 feiern wir unser großes 
Jubiläum – 1250 Jahre Güls! Die Vor-
bereitungen laufen längst auf Hoch-
touren. Herzlichen Dank an all die flei-
ßigen Ehrenamtler der Heimatfreunde 
Güls und der anderen Ortsvereine, die 
sich hier ganz besonders einbringen 
und sich noch mehr als sonst für das 
Wohl des Stadtteils und unserer Mit-
bürgerinnen und Mitbürger engagieren.
Bei allen Herausforderungen, die 2025 
für uns bereithält, freue ich mich umso 
mehr auf die geselligen Anlässe und 
über die wertvollen Momente von 
Mensch zu Mensch. Genau diese sind es 
doch auch, die die Advents- und Weih-
nachtszeit so besonders machen. Vie-
len Dank an alle, die für Begegnung 
sorgen, bei Adventsmärkten, Konzer-
ten oder auch bei der Friedenskund-
gebung, die der Ortsring Güls für den 
22. Dezember organisiert hat. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen einen wunder-
vollen Dezember und einen guten Start 
ins neue Jahr.

Ihr Josef Oster

Aus Bundestag und Stadtrat Für Frieden und Menschlichkeit
Gedenkfeier an den Stolpersteinen von Rosa und Leo Wolff

Die ökumenische Gedenkfeier am 8.11. 
an den Stolpersteinen von Rosa und Leo 
Wolff war von nachdenklichen Beiträgen 
geprägt. Wieder leben wir in einer Zeit der 
Übergriffe auf jüdische Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. Ängste werden geschürt 
und gesellschaftlich engagierte Men-
schen bedroht. Die Stolpersteine mahnen 
zur Wachsamkeit, sich auf vielen Ebenen 
für demokratische und respektvolle Re-
geln einzusetzen. 
Vielleicht ergeht es manchem Zeit-
genossen so: „Man könnte schon ver-
zweifeln angesichts der Mauern, die von 
immer mehr populistischen Führern und 
Hetzern zwischen Menschen und Völ-
kern geschaffen werden.“ Diesen Het-
zern muss widersprochen werden, denn 
christliche Nächstenliebe überschreitet 

die Grenzen völkischer Ideologien. 
Es gibt auch heute Hoffnungszeichen 
von Menschen, die sich wider alle Feind-
bilder, für Frieden und Menschlichkeit 
unter den Menschen und Völkern ein-
setzen. Von Ihnen war am Abend eben-
so die Rede. 
Rund 60 Gülser Bürgerinnen und Bürger 
hatten sich eingefunden in Erinnerung 
an die Gülser Juden Rosa und Leo Wolff, 
die 1942 im Vernichtungslager Sobibor 
ermordet wurden. Ihr Schicksal ist nicht 
vergessen. Solidarität und würdevolles-
friedvolles Miteinander brauchen unsere 
vielfältige Parteinahme! Herzlichen Dank 
an alle, die gekommen sind. Ebenso 
Danke der ökumenischen Vorbereitungs-
gruppe - auch für die ansprechende mu-
sikalische Gestaltung!

Termine im

Jubiläumsjahr

12. Januar 2025
Eröffnungskonzert 1250 Jahre Güls

Pfarrkirche St. Servatius Güls
Mitwirkende: Daniel Ackermann (Trompete), 

Kirchenchor „Cäcilia“, MGV „Moselgruß“, Musikverein 
„St. Servatius“. Gesamtleitung: Thomas Oster

30. März 2025
Eröffnung der Ausstellung „1250 Jahre Güls“

Heimatmuseum Güls

12. April 2025
Jubiläumsweinprobe der Blütenfestwinzer

Festplatz Güls

30. April bis 4. Mai 2025
Blütenfest

1.5. Jubiläumsabend
4.5. Historischer Festzug

10. Mai 2025
Jubiläumskonzert 30 Jahre Jugendchor

15. bis 18. Mai 2025
Jubiläumsfest 75 Jahre BSC Güls

Sportplatz Güls

22. Mai 2025
Jubiläumsmoment auf dem Festplatz

18.30 Uhr Konzert mit der Band The Acoustics

5. Juni 2025
Jubiläumsmoment auf dem Festplatz

18.30 Uhr Konzert mit den Bands
I spill mo und The Roodies

19. Juni 2025
Jubiläumsmoment auf dem Festplatz

ab 16.00 Uhr: Familienfest mit den
Gülser Seemöwen und den Seepfadfinder Koblenz

28. und 29. Juni 2025
Jubiläumsfest 125 Jahre Feuerwehr Güls

Festplatz Güls

3. Juli 2025
Jubiläumsmoment auf dem Festplatz

18.30 Uhr: Mundarttheater mit den Gülser Husaren

24. Juli 2025
Jubiläumsmoment auf dem Festplatz

18.30 Uhr: Konzert mit der Band Thuesday‘s gone

7. August 2025
Jubiläumsmoment auf dem Festplatz

18.30 Uhr: Konzert mit der Band Zores&Bagaasch

16. und 17. August 2025
Heyerbergfest

23. und 24. August 2025
Bürger- und Königsschießen

Festplatz Güls

28. August 2025
Jubiläumsmoment auf dem Festplatz

18.30 Uhr: Konzert mit dem
Musikverein „St. Servatius“ Güls

30. und 31. August 2025
Jubiläumshandballturnier des HC Koblenz

Schulsporthalle Güls

6. September 2025
Tag der Vereine

Festplatz Güls

5. Dezember 2025
Konzert der Mainzer Hofsänger

Pfarrkirche St. Servatius Güls

Ortsverein Koblenz-Güls

Die SPD Güls

wünscht ein

frohes und besinnliches

Weihnachtsfest
          und ein gesundes,

    friedvolles Jahr 2025.

Toni Bündgen
Vorsitzender
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Mein Wunschzettel für Heiligabend
Anzahl   geschnitten

____ Paderborner 750 g O
____ Gassenhauer 750 g O
____ Moselaner Bauernbrot 750 g O
____ Weißbrot Kasten 500 g O
____ Nussbrot 500 g O
____ Sovitalbrot 750 g O
____ Dinkeltoast 500 g O
____ Rustikabaguette, klein 250 g

____ Roggenbaguette, klein 250 g

____ Nussbaguette, klein 250 g

____ Dinkelbaguette, klein 250 g

____ Brötchen
____ Roggenbrötchen
____ Winzerbrötchen
____ Dinkelbrötchen
____ Kürbiskernbrötchen
____ Maiskrüstchen
____ Butterzopf, groß
____ Nussplunderzopf

HALBGEBACKENES
____  Brötchen
____ Winzerbrötchen
____ Roggenbrötchen

Name, Vorname

Telefonnummer

Abholung in:
O Moselweiss     O Lay      O Dieblich

WWiirr  bbaacckkeenn  WWeeiihhnnaacchhtteenn!!  
Festliche Öffnungszeiten an Heiligabend 

  Lay     Dieblich Moselweis 

von 7.00 bis 12.00 Uhr 

am 25. 12. + 26. 12.  

bleiben unsere Filialen geschlossen.  

V V

VV
V

Kürbiskernbrötchen

Vorderseite 2024 - Bestellform_701fe6c8f2be6afc9f70089b85311f14.qxp_Layout 1  05.11.24  13:03  Seite 1

Bitte bis zum 20.12. auf dem
Gülser Wochenmarkt abgeben
oder bis zum 23.12. 12.00 Uhr
in einer der Filialen.



- - - - - - - - - Neues vom Gülser Wochenmarkt im Dezember - -  - - - - - -
Entgegen der bisher geübten Praxis werden die Heimat-
freunde nicht am zweiten Freitag im Dezember, sondern 
bereits am ersten Freitag, also dem 6.12., auf dem Markt 
präsent sein und ihre Artikel zum Jubiläumsjahr 2025 mit-
bringen.
Im Dezember gibt es tatsächlich nur drei Markt-Freitage! 
Der 27.12., also der Tag nach den Weihnachtsfeiertagen, 
fällt leider aus, weil unsere Marktleute zwischen den 
Jahren auch mal ein bisschen Erholung brauchen. Aller-
dings könnte es sein, dass unsere Metzgerei Zinnecker und 
Schmidt extra für ihre Gülser Kundinnen und Kunden eine 
Auslieferungsfahrt für bestellte Waren am 30.12. machen. 
Eventuell schließt sich noch der eine oder andere Händler 
an. Es empfiehlt sich, auf die Aushänge der Händler und 
unsere Infos in der WhatsApp-Gruppe zu achten.
Dafür wird unser „Weihnachtsmarkt“ am 20.12. umso 
größer und schöner. Da kommt nämlich alles, was Rang 
und Namen hat! Neben all den Ständen, die sowieso an 
diesem Termin anwesend wären, kommen unsere Huns-
rücker Gewürze, unsere Ölmühle mit Achim Bertgen und 
die Bee´s Holder, unsere lokalen Imker aus Bisholder. Aber 
damit nicht genug: mit der kleinen Firma „vollverfraest“ 
bringt uns Fabian Seiser aus Güls seine individuellen Ge-
schenke aus Holz und anderen Materialien auf den Markt, 
Elvira Pellin verkauft Krippen, Geschenkartikel und Deko, 
die beliebte „Wollke 17“ wird ihre flauschigen Wollknäuel 
und -produkte an diesem Tag anbieten und Sonja Hennecke 
bringt uns „Selbstgemachtes mit Liebe zur Heimat an Rhein 

und Mosel“. Da wird sicher jeder fündig, der noch ein pas-
sendes Geschenk für Weihnachten sucht, denn auch Steffi 
Kreuter und Evelin Levermann haben ja noch einiges an 
Zusatzangeboten auf dem Markttisch! Bei trockenem Wet-
ter kommt auch unsere Gülser Urban-Sketcherin Stefanie 
Frank, die ja schon so viele Gülser Ecken gezeichnet hat und 
auch den Heimatfreunden ein großformatiges Plakat mit 
Gülser Sehenswürdigkeiten zum Verkauf überlassen hat.
Geheimtipp: Wer gar nichts findet, kann beim Wochen-
marktteam die immer beliebten Wochenmarkt-Gutscheine 
kaufen, mit denen man allen Altersstufen eine garantierte 
Freude bereiten wird.
Natürlich gibt es an unserem Weihnachtsmarkt auch hei-
ßen Glühwein – und da das Weingut Müller auch ein Herz 
für Kinder hat, wird es auch für diese heißen Kinder-Glüh-
punsch geben.
Vielleicht kommen auch noch weitere kleine Stände mit 
entsprechenden Angeboten. Es lohnt sich auf jeden Fall 
am 20.12. unseren Gülser Wochen-Weihnachtsmarkt zu 
besuchen und die adventliche Stimmung zu genießen, be-
vor man sich dann in den ganzen Weihnachtstrubel stürzt!
Und sollten wir uns aus unerfindlichen Gründen vor den 
Festtagen nicht mehr sehen, wünschen wir all unseren 
treuen Kundinnen und Kunden, Freundinnen und Freun-
den, Männern, Frauen und Kindern 
ein friedvolles und schönes Weihnachtsfest sowie ein 
glückliches Jubiläumsjahr 2025,

Ihr und euer Wochenmarktteam

Der Tennisclub Güls
wünscht allen Mitgliedern, seinen     
   Freunden und Förderern sowie  
 allen Gülsern ein gesegnetes  
 Weihnachtsfest und ein gutes,
  vor allem gesundes neues Jahr!

Obermöhn Anita vergibt Sessionsorden an Tänzerinnen
Trainingslager der Seemöwen in der Schulsporthalle – Durch und durch ein perfekter Tag 

Am diesjährigen 10.11. pünktlich um 
11.11 Uhr (vielleicht war es auch 11.12 
Uhr) fiel der lila Startschuss für die Möh-
nen zum Trainingslager. Die Vorsitzende 
der Möhnen, Stefanie Hebgen, ergriff als 
erste das Wort und hieß alle Möhnen - ob 
jung oder alt - ganz herzlich willkommen.
Daraufhin übergab sie das Wort an die 
Öbermöhn Anita Kirschner. Der Tra-
dition folgend erhielt wie immer die 
Fahne der Gülser Seemöwen den ers-
ten Sessionsorden. Über den Tag ver-

teilt gab es von der Obermöhn Anita 
im Zuge der Ordensverleihung für jedes 
einzelne der 175 anwesenden Mitglieder 
persönliche Worte und eine herzliche 
Umarmung. Für jede kleine und große 
Möhne immer ein ganz besonderer Mo-
ment im Vereinsleben. 
Bereits beim anspruchsvollen Aufwärm-
training wurde allen Möhnen klar: Heute 
wird geklotzt und nicht gekleckert! Doch 
neben sportlichen Anstrengungen gab 
es auch kulinarische Belohnungen:

Köstliche selbst gebackene Kuchen, Kaf-
fee und frische Brötchen mit Fleischwurst 
wurden wieder von der allseits gut ge-
launten Näh-Gruppe „Nadel - Faden - 
Schere“ zur Verfügung gestellt.
Auch das Möhnen-Merchandise von Ste-
phie Kreuter hat keine Wünsche offen ge-
lassen: Ob Möwen-Schals, Regenschirme 
oder Turnbeutel - hier war (und ist) für 
jeden etwas dabei. Im Laufe des Tages 
wurde getanzt, gehoben, gegessen, ge-
tobt aber vor allem auch viel gelacht.
Alles in allem also ein voller Erfolg und 
ein gelungener Seemöwen-Start in die 
neue Session. An dieser Stelle sei auch 
auf die Termine der Sitzungen samt Vor-
verkauf hingewiesen: Die gemischte 
Prunksitzung in der Turnhalle des TV 
Güls findet am Samstag, 8. Februar 2025, 
statt. Der Vorverkauf hierfür ist am Don-
nerstag, 19.12. um 19 Uhr im Restaurant 
Turnerheim in Güls. Die Damen-Prunk-
sitzung in der Rhein-Mosel Halle ist am 
Donnerstag, 27.02.2025. Der Vorverkauf 
hat bereits stattgefunden. Die restlichen 
Tickets sind ab dem 09.12.2024 bei dem 
Online Anbieter Eventim oder bei der 
Servatius-Apotheke in der Planstraße 4 
in Güls erhältlich.

Die (engen) Straßen von Bisholder
Parkende Autos behindern Feuerwehr und andere Rettungskräfte

Bisholder ist schön, aber die Straßen sind 
auch „ganz schön“ eng. Die um das Jahr 
2000 neu erstellten Straßen ‚An der Trän-
ke‘ und ‚Aufm Schaubert‘ wurden, un-
juristisch ausgedrückt, in ihrer Breite als 
Anliegerstraßen bzw. Anliegerwege (Fahr-
bahnbreite 3,00-4,75 m) ausgebaut, pas-
send zum schönen Ortsbild. Parken ist 
auf diesen engen Straßen grundsätzlich 
nicht erlaubt, denn würde man hier mit 
einem durchschnittlich großen Auto mit 
einer Breite von rund 2 m parken und 
berücksichtigt hierbei noch den norma-
len Abstand zum Seitenbereich (Haus-
wand, Zaun, Mauer, etc.), bliebe bei der 
vorhandenen Fahrbahnbreite von 4,50 m 
der beiden beispielhaft genannten Straßen 
nur noch eine Durchfahrtsbreite von deut-
lich unter2,50 m übrig. Viel zu eng, um hier 
parken zu dürfen.
Ein Zitat aus einem Bericht der Feuer-
wehr: „Eng ist eine Straße, wenn neben 
dem haltenden Fahrzeug der zur Durch-
fahrt freibleibende Raum nicht mindes-
tens 3 Meter beträgt. Ist die Durchfahr-
breite von mindestens 3 Meter durch das 

haltende Fahrzeug nicht gegeben, dann 
darf an dieser engen Stelle nicht geparkt, 
auch nicht kurzzeitig gehalten werden.“
Diese 3 Meter-Vorschrift kennen sicher-
lich nicht alle Bürgerinnen und Bürger, 
die ihre Fahrzeuge auf den engen Straßen 
in Bisholder parken. Das wiederum führt 
zu einem Sicherheitsproblem für alle An-
wohner, nicht nur für die Bürgerinnen und 
Bürger der beiden genannten Straßen.
Ein Garagenbrand im Jahr 2018 und – ganz 
aktuell – ein Autobrand im November 2024 
in Bisholder haben 
gezeigt, dass jede 
Minute zählt, damit 
Brandschäden unter 
allen Umständen mi-
nimiert werden kön-
nen. Parkende Autos 
in den Anfahrts-
wegen der Feuer-
wehr könnten in dem 
Zusammenhang zu 
einem ernsthaften 
Problem werden, 
denn große Feuer-

wehrfahrzeuge haben eine Breite von 
bis zu 2,50 m. Und noch sehr viel wichti-
ger: Menschenleben! Wird einem Rettungs-
wagen die Anfahrt zu einem bedrohlich er-
krankten Menschen (Bsp. Schlaganfall, wo 
jede Minute zählt) durch parkende Fahr-
zeuge in einer engen Straße erschwert oder 
gar verhindert, kann das schlimmstenfalls 
ein Menschenleben kosten. Darüber sollte 
man nachdenken, bevor man sein Fahr-
zeug in einer engen Straße abstellt – egal 
ob in Bisholder, Güls oder anderswo.

Lichterloh gebrannt hat ein Auto im November in Bisholder.
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Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!und ein gutes neues Jahr!

Erfolgreiche Kinder- und Jugendarbeit im Tennisclub
Viel Spaß bei Güls Open und dem Oktoberfestturnier – Ballschule für Kinder ab 3 Jahren

Das Jahr 2024 war für den Tennisclub 
Güls ein Jahr, in dem nicht nur die vom 
Club organisierten Turniere Anlass zur 
Freude gaben, sondern vor allem auch 
die Kinder- und Jugendarbeit.
Bei den Turnieren sind insbesondere das 
schon zur Tradition gewordene Tennis-
turnier „Güls Open“ für die Gülser Orts-
vereine und –vereinigungen sowie das 
vereinsinterne „Oktoberfestturnier“ 
hervorzuheben. 
So fanden die „Güls Open“ am 21. Septem-
ber wieder mit einer Rekordbeteiligung 
von 14 Mannschaften bei sonnigem Wet-
ter und großer Begeisterung der Teil-
nehmenden und der Zuschauer statt. 
Nach spannenden Spielen gelang es der 
Grundschule Güls bereits zum dritten Mal 
das Doppelturnier zu gewinnen, bei dem 
jedoch in erster Linie der Spaß und die 
sozialen Kontakte im Vordergrund ste-
hen. Doch freuten sich die Tenniscracks 
der Grundschule sowie alle nachfolgend 
Platzierten über Getränke- und Essens-
gutscheine, die neben einigen anderen 
Präsenten bei der Siegerehrung verteilt 
wurden. Eingelöst werden konnten diese 
Gutscheine bei dem sich anschließenden 
geselligen Beisammensein mit Steaks und 
Würstchen vom Grill, Getränken aus dem 
Ausschankwagen und Live-Musik, für die 
in professioneller Weise wieder Club-
mitglied Bernd Klöppner sorgte.
Auch das „Oktoberfestturnier“ erfreute 
sich in diesem Jahr mit zahlreichen Teil-

nehmern großer Beliebtheit. Da bei die-
sem Doppelturnier nach jeder Runde die 
Partner und Paarungen ausgelost werden, 
dient es neben dem sportlichen Wett-
kampf vor allem der Integration neuer 
Clubmitglieder nicht nur beim Spielen, 
sondern auch beim anschließenden Zu-
sammensein mit zünftigen Oktoberfest-
speisen.
Die äußerst positive Entwicklung im 
Kinder- und Jugendbereich im letzten 
Jahr hat sich im Jahr 2024 erfreulicher-
weise fortgesetzt. So nahmen an den 
Meisterschaftsspielen der Jüngsten zwei 
„Mainzelmännchen-Mannschaften“ mit 
großem Erfolg teil. Ebenso erfolgreich 
waren in ihren Altersklassen eine Mann-
schaft der unter 10-Jährigen, eine der 
unter 12-Jährigen sowie eine männliche 
und eine weibliche Mannschaft der unter 
15-Jährigen. Für die kommende Saison 
im Frühjahr 2025 sollen neben diesen 
Mannschaften noch weitere gemeldet 
werden, da viele der über 40 Kinder und 
Jugendlichen, die sich im Training be-
finden, den Wunsch haben wettkampf-
mäßig zu spielen.
So erklärt sich auch, dass an dem von 
unserem Kooperationspartner, der Ten-
nis- und Sportakademie Mülheim-Kärlich, 
in der letzten Sommerferienwoche wie-
der durchgeführten Tenniscamp in die-
sem Jahr 37 junge Tennisbegeisterte teil-
nahmen. Während dieses Camps wurden 
nicht nur die tennistechnischen Fertig-

keiten weiterentwickelt, sondern auch 
das gegenseitige Kennenlernen und der 
Zusammenhalt unter anderem durch ge-
meinsame Mahlzeiten gefördert. Die im 
September in verschiedenen Altersstufen 
durchgeführten Kinder- und Jugend-
clubmeisterschaften verzeichneten 22 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, wäh-
rend an dem im Oktober erstmals durch-
geführten Eltern-Kind-Turnier auf Anhieb 
19 Doppelpaarungen teilnahmen. Auch 
einige Großeltern ließen es sich nicht 
nehmen mit ihren Enkeln anzutreten. 
Am Ende gab es nach einem Turnier, das 
sehr viel Spaß machte, Preise für alle und 
den Wunsch es im kommenden Jahr zu 
wiederholen.
Mit der Weihnachtsfeier der Kinder und 
Jugendlichen am 8.12. - eine Woche nach 
der der Erwachsenen - endet die Tennis-
saison 2024 für den TC Güls. Abschließend 
möchte sich der Tennisclub bei allen Eltern 
bedanken, die in diesem Jahr mit großem 
Engagement die Kinder und Jugendlichen 
in vielerlei Hinsicht betreuten. Natürlich 
gilt auch ein besonderer Dank Jugend-
wartin Laura Steffen für die erfolgreiche 
Organisation des Kinder- und Jugend-
bereichs.
Sollte Ihr Kind Interesse am Tennissport 
haben, können Sie sich gerne per E-Mail 
an unsere Jugendwartin wenden unter 
sportwart@tc-güls.de. Kinder können 
bereits ab einem Alter von 3 Jahren mit 
einer Ballschule ins Training einsteigen.

MGV »MOSELGRUSS« GÜLS E.V.
ANDREAS KERNER - ERSTER VORSITZENDER

Der MGV Moselgruß Güls bedankt sich bei allen 
Freunden und Förderern, die unsere diesjährigen 
Veranstaltungen besucht und zum Erfolg unseres 
Familienabends beigetragen haben.
Wir wünschen unseren treuen Mitgliedern, 
sowie allen Gülser Bürgerinnen und Bürgern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Freundeskreis Koblenz
für Suchtkrankenhilfe

AWO-Haus Güls, Eisheiligenstraße 14

Gruppentreffen
jeden Montag (außer feiertags)

1. Gruppe 15.30 - 17.00 Uhr (Seniorengruppe)

2. Gruppe 18.30 - ca. 20.00 Uhr

Angehörige herzlich willkommen!
Neue Interessenten werden gebeten, sich vor einem Be-
such der Gruppe telefonisch oder per Mail anzumelden.

Kontakt: Lothar, Tel.: 0175 1764751

E-Mail: freundeskreis-koblenz@arcor.de
Internet: www.freundeskreis-koblenz.info

Wir wünschen schöne Feiertage & einen guten Rutsch in´s neue Jahr!

  
Inhaber: Nicole Storkenmaier 

 

Täglich geöffnet von 10.00 – 18.00 Uhr 
 

Ruhetag: 
Im Winter (November – März) Samstag´s 
Im Sommer (April – Oktober) Dienstag´s 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
„Wenn Mutti mal nicht kochen will, dann 

gehen wir zum Anker-Grill.“ 
 

Der gemütliche Imbiss direkt an der 
Moselpromenade in Koblenz-Güls. 
Seit über 50 Jahren für Euch in Güls! 

Moselweinstraße 4 
56072 Koblenz 
Tel. 0261-48372 

Email: ankergrill@gmx.de  
 

AM 11. FEBRUAR 2025 STARTEN WIR IN DIE NEUE 
SAISON! 

Das Anker-Grill Team freut sich auf 
Euch! 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BSC Güls: Auf Platz zwei in die Winterpause
Erste Mannschaft blickt auf eine starke Hinrunde in der Fußball Kreisliga B

Die 1. Mannschaft des BSC Güls be-
endet das Jahr 2024 auf einem beein-
druckenden 2. Tabellenplatz – ein Meilen-
stein, der nach dem schwierigen Start der 
Saison kaum zu erwarten war. Mit einer 
unglaublichen Serie hat die Mannschaft 
bewiesen, dass mit Zusammenhalt, tak-
tischer Disziplin und einem engagierten 
Trainerteam Großes möglich ist.
Dabei begann die Saison alles andere 
als optimal: Drei Niederlagen in den ers-
ten drei Spielen ließen wenig Hoffnung 
aufkommen, dass diese Spielzeit ein Er-
folg werden könnte. Verletzungen und 
Abwesenheiten machten es dem Team 
schwer, seinen Rhythmus zu finden. Doch 
was danach folgte, war bis hier hin eine 
wahre Erfolgsgeschichte: Spieler kehrten 
zurück, die Mannschaft fand zusammen, 
und eine Aufholjagd begann, die Fans 
und Gegner gleichermaßen beeindruckte.
Nach den anfänglichen Rückschlägen 
startete das Team eine Serie von 12 Spie-
len ohne Niederlage – darunter ganze 
11 Siege! Ein absolutes Highlight war 
der Auswärtssieg beim bis dahin un-
geschlagenen Herbstmeister aus Horch-
heim. Mit einem souveränen 3:0 domi-
nierte die Mannschaft die Partie und 
setzte ein Ausrufezeichen in der Liga. 
Dieser Erfolg gab zusätzliches Selbst-
bewusstsein für die kommenden Auf-
gaben. Auch die Defensive präsentierte 
sich in Topform: In den letzten sieben 
Spielen der Hinrunde kassierte das Team 
kein einziges Gegentor – eine beacht-
liche Leistung.
Die Rückrunde begann genauso, wie 

die Hinrunde endete: mit Siegen. Gegen 
Metternich gelang ein klares 3:0, und im 
Lokalderby gegen Winningen vor rund 
200 Zuschauern konnte die Mannschaft 
mit einem knappen, aber verdienten 1:0 
überzeugen.
Der Derby-Sieg war ein besonderer Mo-
ment und zeigte einmal mehr, wie gut das 
Team aufeinander abgestimmt ist. Hinter 
dem Erfolg steht auch ein hoch motivier-
tes und kompetentes Trainerteam. Chef-
trainer Cihan Akkaya sowie seine Co-Trai-
ner Kerim Arslan und Mirco Koch haben 
es geschafft, eine Mannschaft zu formen, 
die nicht nur spielerisch glänzt, sondern 
auch auf mentaler Ebene hervorragend 
funktioniert. Die Teamchemie stimmt 
auch abseits des Platzes. Diese Harmo-
nie ist ein wichtiger Faktor, der das Team 
stärkt und den Glauben an den möglichen 
Aufstieg in die Kreisliga-A wachsen lässt. 
Nach einer langen Winterpause, die das 
Team nutzen wird, um sich optimal vor-

zubereiten, steht am 9. März 2024 direkt 
ein Highlight an: das Heimspiel gegen den 
FV Rübenach II, einen der Mitfavoriten im 
Aufstiegsrennen. Es wird eine echte Be-
währungsprobe und ein spannender Start 
in die entscheidende Phase der Saison. 
Der Gegner zählt zu den stärksten Teams 
der Liga, doch mit der aktuellen Form, 
der geschlossenen Mannschaftsleistung 
und der Unterstützung der Fans kann 
unsere Mannschaft auch diese Heraus-
forderung meistern.
Die aktuelle Platzierung und die Leistun-
gen der vergangenen Monate lassen alle 
Beteiligten vom Aufstieg träumen. Doch 
es liegt noch viel Arbeit vor dem Team. 
Die kommenden Spiele werden zeigen, 
ob die Mannschaft ihre beeindruckende 
Form halten und die Saison mit dem er-
sehnten Aufstieg krönen kann. Ein be-
sonderer Dank gilt den treuen Fans, die 
das Team bei jedem Spiel unterstützt 
haben – ob zuhause oder auswärts.

Frisch gebackene 3-köpfige Familie 
sucht eine ruhige 4 - 5-Zimmer

Wohnung ab 100qm mit großem 
Balkon oder idealerweise

Gartenanteil, in dem unsere
kleine Tochter künftig spielen kann.

0157/38096858

Das traditionelle Döbbekoche-Essen bei der Gülser AWO fand kürzlich in der 
AWO-Begegnungsstätte in der Eisheiligenstraße statt. Hermann Schäfer bedankt 
sich herzlich bei den Damen, die wieder einen schmackhaften Döbbekoche zu-
bereitet und gespendet haben.
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CGM-Arena

26.02.2025

TORSTEN STRÄTER

27.12. JAYA THE CAT

28.12. JAHRESENDKABARETT

29.+30.12. THE QUEEN KINGS

31.12. THE QUEEN KINGS feat.
Operndiva Yvonne Fiedler

03.01. SPERLING

05.01. COMEDY CLUB
Ralf Senkel
Marius Jung
Christian Schulte-Loh

09.01. CAVEMAN

10.01. BIRTH CONTROL

11.01. IT'S ALL PINK

15.01. ROBERTO CAPITONI
- PREMIERE -

16.01. OROPAX

17.01. FORGOTTEN SONS

18.01. ROX!

19.01. INGO APPELT

22.01. GÖTZ WIDMANN

23.01. RALF SENKEL

24.01. MÄDCHENSITZUNG

25.01. THE HAMBURG BLUES
BAND

30.01. RUDELSINGEN

31.01. ROBBIE EXPERIENCE

01.02. MARIUZZ

02.02. COMEDY CLUB
Daniel Helfrich
Sertac Mutlu
Marco Brüser

04.02. CHE SUDAKA

05.02. FISCHER & JUNG
INNEN 20, AUßEN RANZIG

06.02. STUMPEN
MIT KIND UND KEGEL

07.02. STINGCHRONICITY

08.02. STATIONTOSTATION

05.03. MANFRED LÜTZ

06.03. MAXI GSTETTENBAUER

07.03. HENRIK FREISCHLADER

08.03. SIMON & GARFUNKEL
REVIVAL BAND

Die hohe Kunst

Hautnah statt nur dabei

20.11. - 05.01.2025

FESTUNGSVARIETÈ
DINNERSHOW

13.11. - 23.12.2024

WEIHNACHTSVARIETÈ

Facebook und Instagram

facebook.com/cafehahn
@cafehahn_koblenz

Tel. 0261-42302
www.cafehahn.de

Wir wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.
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GrebelHotel • Restaurant • Wei nhaus

I mZentrumvon Güls –amhistorischen Plan

• Gesellschaftsraumbis 90Personen
• Königsbacher Pilsener und
• ReissdorfKölsch vomFass
• Erstklassige und preiswerte Weine
56072 Koblenz-Güls · Planstraße7-9
Telefon(0261) 42530 · www.hotel-grebel.de

Besuchen
Sieuns,

Sie werdensich
wohlfühlen!

All unserenGästenundFreundenwünschenwir
frohe WeihnachtenundeingutesneuesJahr.

StilleNacht

Morgen Kinder wird'swasgeben

AmMühlbach14· 56072Koblenz-Güls
Telefon0261- 47303

Frohe Weihnachtenund
vielGlückimneuenJahr

Fusspflege MariaKamp
Weihnachten
SeitWochen stehen viele Tannen
geschmücktmit Lichtern in derWelt.
Als Zeichen der Freude zum Fest,
zur Stillen Nacht,zur Heiligen Nacht.
Ein Festdes Friedens sollte es sein,
für alle Menschen dieserWelt.
An Stelle von Frieden,wird Not geschaffen
fürMillionen mit Bomben und Granaten.
Zerstörtwird den Menschen ihr Daheim,
die müssen wandern in eine fremdeWelt.
An Stelle von Freude rollen Tränen,
als Geschenk kommtbitterste Not.
Die Notzu lindern sollten wir helfen,
als Danke,von der Not verschontzu sein.
EtwasWeihnachten können wir schenken,
mit freundlichemWort,und nettem Gruss.
Als Danke kommtmehrfach zurück,
ein glücklicher Blick im frohen Gesicht.
Der nette Gruss alsWeihnachtsgeschenk,
mildert Heimweh,Kummer und Schmerz.
�M. R. - 2016

Weihna$ten
mitun+erem
Mu+ikverein
Auch die diesjährige Vorweihnachts-
zeitwird derMusikvereinmusikalisch
gestalten und möchte alle Liebhaber
festlicherWeihnachtsmusikherzlichzu
den entsprechenden Veranstaltungen
einladen. Am Samstag, dem 17. De-
zemberum 18.00Uhrgibt derVerein
ein »FestlichesWeihnachtskonzert« in
derPfarrkircheSt. JohannesinMetter-
nich; am Sonntag, dem 18. Dezember
um 17.30 Uhr das gleiche Konzert in
derSt.-Maternus-PfarrkircheinBuben-
heim.AmMontag, dem 19.Dezember
gibt'swiederdasbekannteundbeliebte
»Weihnachtsspielen auf Gülser Plät-
zen«.DieReihenfolge siehtsoaus: Ca.
18.00UhrIndenElfmorgen, ca. 18.30
Uhr in der Planstraße - vorWeinhaus
Grebel - und zum Abschluss um ca.
19.00UhranderPfarrkircheSt. Serva-
tius in der Gulisastraße. Hier gibt's
dann auch wieder Glühwein; diesmal
vom Weingut Christoph Müller. Und
das Hochamt am 2. Weihnachtsfeier-
taggestaltetderMusikvereinebenfalls.
DieMusikanten freuen sich aufeinen
jeweils zahlreichen Besuch derVeran-
staltungen.

Der Möhnenvorstand wurde von dem
Gülser SPD-Bundestagsabgeordneten
Detlev Pilger nach Berlin eingeladen.
Zwar konnten es nicht alle Vorstands-
damen an diesem Termin einrichten,
aber »Ersatzmöhnen«waren schnell ge-
funden. UndsogingesmitzwölfDamen
in die Hauptstadt.
Das KoblenzerSPD-Büro unterder Lei-
tung von Peter Staudt hatte ein
umfangreiches Programm für die bunt
gemischte, insgesamt50-köpfigeReise-
gruppezusammengestellt.Soz. B. Bun-
deskanzleramt, Brandenburger Tor,
Reichstag, Stauffenberg-Gedenkstätte,

um nureinigeStationen zu nennen. Be-
sondersgefreut hatesdie Reisegruppe,
dassessich DetlevPilgernicht hat neh-
men lassen,diemunterenGülserDamen
persönlich in Berlinzu begrüßen. Das ist
vor allem deshalb nicht selbstverständ-
lich, weil er in dieser Woche eigentlich
garnicht in Berlin gewesenwäre(eswar
keine Sitzungswoche). So kam er extra
nach Berlin, um gemeinsam mit den
GülserFrauenzuAbendessenunddabei
viele persönliche Gespräche zu führen.
EinenTagspäterimReichstagerzählteer
von seinem Job im Bundestag und be-
antwortete die Fragen der Besucher-

gruppe. Leider war
dieses Gespräch
mitDetlevPilgerviel
zu schnell vorbei,
wie auch die Zeit in
Berlin leider viel zu
schnell zu Ende
ging.
Fazit: Berlin istmehr
als eine Reisewert.
Und werweiß: Viel-
leicht führt ja dem-
nächstmaleineRei-
se desGülser Möh-
nenclubs »Seemö-
wen« nach Berlin!

Seemöwenzu Gast bei Detlef Pilger in Berlin

Bei Kaffee, Gebäck und Glüh-
weinfeiertenvieleGülserMitbürgerdenAuf-
takt in dieAdventszeit in derGärtnereiWil-
bertam Friedhof. DasAußengeländewar in
eine prächtige Weihnachtslandschaft ver-
wandelt. Es gab Tannenbäume der Sorten
Novelis, Nordmann,Blaufichteusw., unddie
beliebte nostalgische Eisenbahn war zur
FreudederkleinenBesucherauchwiederim
Freiland aufgebaut. Exotische und kunst-
volle Adventsgestecke vervollkommneten
das reichhaltigeAngebot. Im Laden und in
den Treibhäusern prankten Weihnachts-
sterne in vielen Farben, und exklusive Ad-
ventskränze kündeten die bevorstehende
Weihnachtszeit an. Außerdem gab's ge-
schmackvolleEngelfigurensowieTürkränze
und edle Christrosen-Gestecke. Kurz ge-
sagt: DieWilberts hatten an alles gedacht.
DerReinerlösistfürdengutenZwck.

Vorweihnachtliches Konzert
in der PfarrkircheZu einem besinnlichen vor-
weihnachtlichen Konzert
lädt der Kirchenchor Cäci-
lia, Güls ein. Am Sonntag,
dem 11. Dezember 2016,
15.30 Uhr werden Kinder-
chor, Jugendchor und Kirchenchor un-
sererPfarrei, sowiederKirchenchorCä-
cilia aus Rübenach geistliche, adventli-
che und weihnachtliche Chorwerke
darbieten. Die Leitung desKonzerts hat
Thomas Oster. Der Eintritt ist frei.

Allen Gülsern, Kunden und
Geschäftsfreunden

wünscheich einfrohes und
gesegnetes Weihnachtsfest

undimneuenJahr
Gesundheit, Glück undErfolg

REINERHOMMEN
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S SI nhaber:
Reiner Hommen
Tischlermeister (e. Kfm.)
Paulinstraße 137
54292 Trier
Telefon 0651 - 71 0270
Hans-Böckler-Straße 3
56070 Koblenz
Telefon 0261 - 5791506
Mobil 01 77- 41 54501

Unseren Mitgliedern,
ihren Familien und allen
Freunden des TVGüls
wünschen wir
ein besinnliches
Weihnachtsfest
und einfriedvolles und
gesundes neuesJahr.

TURNVEREI N GÜLS 1890e.V.
- DERVORSTAND-
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Allunseren Mitgliedernund
FreundendesVereinswünschenwir
einfrohes Weihnachtsfestsowie
GlückundGesundheitimneuenJahr.

St.-Hubertus-Schützengesellschaft Güls

Wirwünschenfröhliche Weihnachten
undeinengutenRutschinsneueJahr
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Warstdudenn
auchbrav?
Diese Frage sollten Kinder ehrlich mit
»Ja« beantworten können. Denn derNi-
kolaus hat seine »Hausbesuche« mit
Anstand hintersich gebracht!AlleJahre
wieder macht sich dervon Kindern ge-
liebte Geschenkebringer am 5./6. Dez-
zember auf den Weg und zaubert ein
Leuchten in die Augen. Am Vorabend
wirdein geputzterStiefel vordieTürge-
stellt und alle hoffen, dass dieser am
nächsten Morgen prall gefüllt ist mit
Süßigkeiten, Früchten und Nüssen.
AberwiesotutdieserNikolausmit Rau-
schebart das? – Der Nikolaustag wird
zumAndenken an den heiligen Bischof
Nikolaus von Myra gefeiert, der dieAr-
men und Kinder beschenkt hat. Weil er
so ein großzügiger und freigiebiger
Mann war, wurde er kurz nach seinem
Tod heiliggesprochen. Um ihn zu ehren,
wird an seinem Todestag, dem 6. De-
zember, der Nikolaustag gefeiert. Viele
Kinder fragen sich, was er denn das
restlicheJahrübermacht? IndieserZeit
schreibt er das Verhalten von jedem
Kind in ein großesgoldenes Buch–wie
sonst soll erwissen, wer brav gewesen
ist? – Und nun freuen wir uns alle auf
das Christkind.

BSC Güls
FUSSBALL & BADMINTON

Der Vorstand

Wir wünschen allen
Mitgliedern, Werbepartner, Sponsoren

und Freunden ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch

ins Jahr 2025.

Fußballer ehren Horst Weber
Für vielfältige Verdienste im und um den BSC Güls ausgezeichnet

Seit 75 Jahren gibt es inzwischen den Fuß-
ballkreis Koblenz. Bei seiner Jubiläums-
veranstaltung im historischen Kaisersaal 
in Rhens waren viele Gäste aus nah und 
fern angereist. Vom BSC Güls waren der 
neue Vorsitzende Ralf Fondel sowie zwei 
seiner Vorgänger im Amt, Toni Bündgen 
und Horst Weber, der Einladung gefolgt.
Zu dem kurzweiligen Programm des Ver-
anstalters gehörten auch diverse Ehrun-
gen für einige Sportkameraden, die sich 
in der Vergangenheit über die Maßen in 
die Vereinsarbeit eingebrachten hatten.
Sehr zur Freude der Gülser Delegation 
wurde auch Horst Weber für seine jahr-
zehntelange Mitarbeit im BSC Güls mit 
der Ehrenamtsurkunde und einer DFB-
Uhr aus den Händen des Präsidenten 
des FV Rheinland, Gregor Eibes, geehrt.
Horst Weber trat Anfang der 1980er Jahre 
in den BSC Güls ein und übernahm sehr 
bald – im Jahre 1983 – als 2. Vorsitzender 
Verantwortung im Verein. In dieser Funk-
tion wirkte er bis 1987, dann wurde er Vor-
sitzender. Dieses Amt übte er bis 1989 aus.

Auch nach seinem Ausscheiden aus dem 
Vorstand blieb Horst dem BSC in viel-
fältiger Art und Weise – sei es als Platz-
kassierer oder auch Verantwortlicher fürs 
Clubheim – verbunden. Darüber hinaus 
war Horst Weber auch bis zuletzt über 
viele Jahre der Ehrenamtsbeauftragte im 
Verein. Nicht zu vergessen ist die Tatsache, 
dass Horst seit Gründung des „Förder-
vereins Fußball“ im Jahre 2009 ununter-
brochen bis heute dort als Kassierer zu-
verlässig die Finanzen des Fördervereins 
verwaltet.
Der BSC Güls gratuliert Horst Weber sehr 
herzlich zu dieser Ehrung und möchte sich 
auch an dieser Stelle nochmals für seinen 
jahrzehntelangen außerordentlichen Ein-
satz zum Wohle des Vereins bedanken.
Auf dem Foto zu sehen sind v.l.n.r. Jörg 
Pfeffer (Leiter des Sportamtes der Stadt 
Koblenz), der langjährige frühere BSC-
Vorsitzende Toni Bündgen, der neu ge-
wählte Vorsitzende Ralf Fondel, Horst 
Weber sowie der Präsident des FV Rhein-
land, Gregor Eibes.

Am Mühlbach 96 · 56072 Koblenz
Telefon: 02 61 / 40 88 08

www.weingut-toni-mueller.de

Unser    Glühwein „Strohfeuer“  in drei Sorten: Rot, Weiß und Chardonnay

Gesegnete Festtage
wünscht

Familie Müller

PAKET KUSCHELZEIT

Unsere zwei beliebten Cuvées „AEhren-
sache“ und Riesling-Gewürztraminer 
(beide Gold prämiert) passen herrlich 
zu den süßen Leckereien der „Confi se-
rie Coppeneur“ aus Bad Honnef.
Lassen Sie sich verführen...

• 2023 Cuvée „AEhrensache“
 Weißwein feinherb
• 2023 Riesling & Gewürztraminer
 fruchtig
• 6 Winter-Pralinés mit je zwei 
 Köstlichkeiten von Spekulatius-
 Knusper, Lebkuchennougat und   
 Mandel Karamell
• Feine Weihnachtstafel
 „Mandel & Lebkuchen“
 mit Pfeff erkuchen-Gewürzen

Unser süßes Paket
für 33 € inkl. Präsentkarton

PAKET HÜTTENVESPER

Jetzt wird es deftig: Zu Schinken und 
Käse – von kleinen familiengeführten 
Höfen aus unserer Region – gesellt 
sich ein köstliches Wein-Duett. Ries-
ling Alte Reben und Sauvignon Blanc, 
beide mit Gold-Auszeichnung.

• 2023 Riesling Alte Reben
 feinherb

• 2023 Sauvignon blanc trocken

• Geräucherter Schinken vom   
 „Hofl aden Walzenmühle“
 aus Kollig/Maifeld

• Gouda mittelalt von der
 Eifeler Hofkäserei
 „Gröner Hof“ in Loogh

Unser deftiges Paket
für 39 € inkl. Präsentkarton

PRÄSENT WINTERMÄRCHEN

Eine Auswahl unserer besten Weine – 
alle Gold prämiert, zwei Flaschen da-
von sogar doppelt vergoldet. Perfekt, 
um das diesjährige Weihnachtsmenü 
zu begleiten oder die Freundesclique 
an Silvester zu verwöhnen.

• 2023 Rosa Chardonnay trocken

• 2023 Cuvée „AEhrensache“
 Weißwein feinherb

• 2023 Kerner Alte Reben fruchtig

• 2023 Riesling Hochgewächs trocken

• 2023 Weißburgunder feinherb

• 2023 Dornfelder trocken

Unser Premium-Paket
für 65 € inkl. Präsentkarton

Hubertustag der Gülser Schützen
Renovierte Pistolenhalle komplettiert das Angebot des Vereins

Bereits zum sechsten Mal begingen 
die Gülser Schützen der St. Hubertus 
Schützengesellschaft 1846 Güls e. V. am  
3. November diesen Jahres ihren 
Hubertustag. Anders als in den Jahren 
zuvor trafen sich die Schützen mit ihren 
Familien dieses Mal im Schützenhaus 
Unter-der-Fürstenwiese. Geschuldet war 
dies dem Anlass der Wiedereröffnung der 
Pistolenhalle, die nach langen Jahren der 
Renovierung nun das Angebot der Gülser 
Schützen wieder komplettiert. 
Durchaus stolz wurde den Familien der 
modernisierte Kurzwaffenstand präsen-
tiert und es war ersichtlich, dass der ein 
oder andere Schütze gerne sogleich sein 
Können unter Beweis gestellt hätte. An 
diesem Nachmittag stand jedoch das 
Zusammensein und die Gemeinschaft 
im Mittelpunkt.

 Vorsitzender Stefan Weber und die 
Schießmeister Josef Weber und Raymond 
Nöthen ließen das Schützenjahr noch-
mals Revue passieren. Während Stefan 
Weber auf die nun wieder vollumfäng-
lichen Trainingsmöglichkeiten einging, 
überreichten die Schießmeister für die 
erbrachten sportlichen Leistungen den 
Schützen die eine oder andere Urkunde 
und ehrten gemeinsam langjährige 
Schützenbrüder für ihre Mitgliedsjubiläen. 
Erwähnt seien hier: Artur Berenz und Horst 
Mitzke für 25 Jahre Mitgliedschaft, Her-
mann Bär, Werner Bündgen, Heinz Rüber 
und Werner Dötsch für 40 Jahre bei den 
Gülser Schützen und Rudi Hendgen für 
stolze 50 Jahre Mitgliedschaft bei den St. 
Hubertus Schützen in Güls. 
Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren 
und weiterhin „Gut Schuss“!

Zu guter Letzt möchte die St. Huber-
tus Schützengesellschaft 1846 Güls e.V. 
auf die oben erwähnten komplettierten 
Trainingsangebote eingehen. Neben dem 
Schießen mit Luftgewehr, Luftpistole und 
Kleinkalibergewehr kann nun im Kurz-
waffenstand auch wieder Zimmerstutzen 
und natürlich Pistole und Revolver ge-
schossen werden.
Zusätzlich bieten die Gülser-Schützen für 
den Schützennachwuchs ab sechs Jahren 
ein Lichtpunktgewehr an, mit dem die 
kleinsten behutsam an den Schießsport 
herangeführt werden können.
Alle Schießsportinteressierten sind herz-
lich eingeladen zu den Trainingszeiten 
montags und donnerstags ab 16.30 Uhr 
in die Schützenhalle Unter-der-Fürsten-
wiese zu kommen und einfach mal rein-
zuschnuppern.

Gute Vorsätze
für mehr Fitness?

Wie funktioniert Step-Aerobic? Und 
wäre das auch etwas für mich? Diese 
Fragen sind schnell beantwortet: ein-
fach mal kostenlos reinschnuppern 
und ausprobieren!
Der TV Güls bietet vom 9. bis 30. Ja-
nuar 2025 jeweils donnerstags um 19 
Uhr für Interessierte jeden Alters die 
Möglichkeit, Step-Aerobic kennen-
zulernen. Alle Basics werden von 
Grund auf vorgestellt und vermittelt. 
Das Angebot richtet sich vorrangig 
an Einsteigerinnen und Einsteiger 
ohne Vorkenntnisse. Einzige Voraus-
setzung: Spaß an Bewegung - und 
passende Hallenschuhe.
Infos und Anmeldung bei Christine 
Dahlke (Telefon 01607993006 oder 
per E-Mail dahlke-c@web.de)
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T E R M I N ET E R M I N E

Gemeindebüro in der „alten Schule“
Gulisastraße 4 · 56072 Koblenz

Telefon: 0261 / 4 22 41

Ortsvorsteher: Hans-Peter Ackermann
Mobil: 0175 - 56 60 165

ortsvorsteher.guels@stadt.koblenz.de

Öffnungszeiten Sekretariat Anita Kirschner
Montag und Donnerstag: 14 - 16 Uhr

Mittwoch und Freitag: 9 - 11 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher
Montag: 16 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 11 - 12 Uhr

I M P R E S S U M :
Herausgeberin: Mareike Lang,
Pastor-Busenbender-Straße 28, 56072 Koblenz;
Redaktion und Gestaltung: Mareike Lang;
Auflage: 3.400 Exemplare, kostenlose Verteilung 
monatlich an die erreichbaren Haushalte in Güls und 
Bisholder. Die gestellten Anzeigenvorlagen dürfen nicht 
anderweitig verwendet werden. Für die Richtigkeit 
der abgedruckten Anzeigen wird keine Gewähr über-
nommen. Es gilt die Preisliste 1 ab Januar 2007. Ge-
zeichnete Artikel geben nicht die Meinung des Heraus-
gebers wieder. Wir danken den Verfassern für die Texte. 
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung 
des Herausgebers. Gestalten Sie Ihre Zeitung mit.
Wir freuen uns über jeden Textvorschlag.

Altpapier  12.12. / 03.01.
Gelber Sack 23.12. / 14.01.
Weihnachtsbäume 17.01. / 10.02.

Güls 1 (Nord, einschl. Am Mühlbach)
Grünschnitt 21.03.
Feiertagsverschiebung Biotonne (Weihnachten)
Dienstag statt Mittwoch

Güls 2 (Süd, einschl. Bisholder)
Grünschnitt 20.03.
Feiertagsverschiebung Biotonne (Weihnachten)
Freitag statt Donnerstag

ABFALL  IN  GÜLS

T E R M I N E
06.12.  Freitag
15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

17.00 Uhr Advents.Wein.Nacht.2024  
 Weingut Toni Müller

07.12.  Samstag
15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

16.00 Uhr Advents.Wein.Nacht.2024  
 Weingut Toni Müller

09.12.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

11.12.  Mittwoch
13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

12.12.  Donnerstag
14.15-15.15 Uhr Bücherbus der Stadtbibliothek  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 - 16 Uhr Bücherbus der Stadtbibliothek  
 Buswendeplatz Bisholder

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

13.12.  Freitag
15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

14.12.  Samstag
13-19 Uhr Weihnachtsmarkt „Gutes aus Güls“ 
 Familie Kreuter, Planstraße 6

15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

17.00 Uhr Svenja Braun singt für den guten Zweck 
 Pfarrkirche St. Servatius

15.12.  Sonntag
12-19 Uhr Weihnachtsmarkt „Gutes aus Güls“ 
 Familie Kreuter, Planstraße 6

16.12.  Montag
16-18 Uhr Adventsfeier in der Pfarrbücherei  
 Pfarrbegegnungsstätte

18.12.  Mittwoch
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit Messe  
 Pfarrbegegnungsstätte

19.12.  Donnerstag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

19.00 Uhr Kartenvorverkauf gemischte Sitzung 
 Gülser Seemöwen  
 Restaurant Turnerheim

20.12.  Freitag
15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 „Weihnachtsmarkt“  
 Festplatz Gulisastraße

15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

21.12.  Samstag
15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

16.00 Uhr Glühweinfest der Antonius Brüder 
 Antonius Kapelle Bisholder

22.12.  Sonntag
16.30 Uhr Friedenskundgebung  
 Gülser Plan

18.00 Uhr Gedenkandacht  
 Alte Kirche Güls

23.12.  Montag
ab 17.30 Uhr Spielen auf Gülser Plätzen  
 Musikverein St. Servatius

28.12.  Samstag
11.00 Uhr Grüner (Müll-)Spaziergang  
 Treffpunkt Feuerwehrhaus

31.12.   Dienstag
21.00 Uhr Silvesterfeier  
 Festplatz Gulisastraße

02.01.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

03.01.  Freitag
15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

06.01.  Montag
09.00 Uhr Tischlein deck dich, Frühstück für alle  
 Pfarrbegegnungsstätte

08.01.  Mittwoch
13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

09.01.  Donnerstag
14.15-15.15 Uhr Bücherbus der Stadtbibliothek  
 Festplatz Gulisastraße

14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

15.30 - 16 Uhr Bücherbus der Stadtbibliothek  
 Buswendeplatz Bisholder

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

T E R M I N E

10.01.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

11.01.  Samstag
13.00 Uhr Kartenvorverkauf der Gülser Husaren 
 Restaurant Turnerheim Güls

12.01.  Sonntag
16.00 Uhr Eröffnungskonzert  
 Pfarrkirche St. Servatius

13.01.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

16.01.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

17.01.  Freitag
15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

20.01.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

22.01.  Mittwoch
13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

23.01.  Donnerstag
14.15-15.15 Uhr Bücherbus der Stadtbibliothek  
 Festplatz Gulisastraße

14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

15.30 - 16 Uhr Bücherbus der Stadtbibliothek  
 Buswendeplatz Bisholder

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

24.01.  Freitag
15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

Wir wünschen all unseren Gästen

 und Freunden ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein 

gutes neues Jahr!

Wir bedanken uns ganz herzlich

 für all die schönen Momente 

mit unseren Gästen, den Zuspruch

 über die letzten Monate und 

das willkommen heißen

 in Güls! 

Nikolaus komm in unser Haus…

Endlich war sie da, die Weihnachtszeit,
Plätzchenduft im ganzen Haus,
was haben wir uns als Kinder gefreut,
auf den Besuch vom Nikolaus.

In der guten Stube die mollig warm,
saßen wir am Tisch, sangen Lieder,
harrten aus bis er endlich kam,
lauschten nach draußen immer wieder.

Dann ein Klingeln und Ketten rasseln,
die Tür ging auf, da stand er im Raum,
atemlose Stille niemand am Quasseln,
im Bischofsgewand wir rührten uns kaum.

Im Hintergrund stand Ruprecht sein Knecht.
vor ihm hatten wir Kinder Strang,
seine Anwesenheit war uns gar nicht recht,
die dunkle Gestalt machte schon bang.

Er hätte sich manches Kind geschnappt,
so die Grusel-Schauergeschichten,
und steckte sie in einen großen Sack,
darauf konnten wir gerne verzichten.

St. Nikolaus fragte, uns zugewandt,
wer von uns denn mutig und stark,
um neben ihm als rechte Hand,
zu halten seinen Bischofsstab.

Dann nahm er sein goldenes Buch,
darin Bemerkungen über jedes Kind,
die las er uns vor, der hohe Besuch,
und tatsächlich es hat alles gestimmt.

Endlich wurden Süßigkeiten verteilt,
doch viel wichtiger für uns das Gute,
neben Nüssen, Nektarinen, Marzipan,
von uns bekam niemand die Rute.

Sankt Nikolaus gab uns allen die Hand,
dann nahm er seinen Bischofsstab,
mit Ruprecht in die Nacht verschwand,
was für ein aufregender Tag.

Volker Kasulke

Stefan Greisler neuer Ehrenhusar
Gülser Husaren verleihen Ehrenkreuz im Rieslinghof Hähn

E i n e n  w u n d e r-
schönen Abend 
verbrachten die 
Ehrenhusaren und 
Flössjenträger im 
Rieslinghof des 
Weinguts Hähn.
Die Gülser Hu-
saren hatten zur 
Ver leihung des 
Ehrenkreuzes an 
Stefan Greisler ein-
geladen.
Der neue Ehrenhu-
sar ist ein wasch-
echter Husar und 
ein besonders treuer noch dazu. Er ist seit mehr als 
drei Jahrzehnten bei wirklich jeder sich bietenden 
Gelegenheit vor Ort und packt mit an. Zwischenzeit-
lich tanzte er im Männerballett, der Männergarde 
und auch der gemischten Tanzgruppe. Die Husaren 
können sich einfach blind auf ihn verlassen.

Stefan Greisler ge-
hört zu den Husa-
ren wie die Mosel 
zu Güls. Den Hu-
saren ist es eine 
große Ehre, ihn 
von nun an auch 
im Kreis der Ehren-
husaren begrüßen 
zu dürfen.
Im Anschluss an 
die Ehrung konn-
ten die Gäste den 
bek annten Alt-
s t ä d t e r  M a n n i 
Gniffke begrüßen, 

der in alt bewährter Manier seine Geschichten und 
Liedchen zum Besten gab.
Auch die Tollitäten schauten vorbei: Prinz Lars und 
Confluentia Kim vom Musselweißer Hamm über-
brachten persönlich dem neuen Ehrenkreuzträger 
ihre Glückwünsche.

Ehrennadel für kulturelles Engagement
Philipp Dott Sammlerin Marita Warnke ausgezeichnet

Die Stadt Koblenz verleiht 
auch in diesem Jahr die Ehren-
nadel für kulturelles Enga-
gement an drei Bürgerinnen 
und Bürger für ihr besonderes 
ehrenamtliches Wirken in der 
regionalen Kulturszene.
In der Sitzung der Findungs-
kommission, an der unter Vor-
sitz von Kulturdezernent Ingo 

Schneider die kulturpolitischen Sprecherinnen und 
Sprecher der im Stadtrat vertretenen Fraktionen 
teilnahmen, wurde u. a. Marita Warnke als Preis-
trägerin für 2024 ausgewählt. „Mit der 
Kulturehrennadel 2024 werden Personen 
ausgezeichnet, die sich um die Kultur der 
Stadt mit großem Einsatz über viele Jahre 
verdient gemacht haben. Die Geehrten 
stehen beispielhaft dafür, was die Kultur-
landschaft in Koblenz so stark macht: 
persönliches Engagement und Leiden-
schaft, die Vielfalt der Themen und Ideen 
und nicht zuletzt eine hohe inhaltliche 

Qualität. Ich gratuliere im Namen der Stadt ganz 
herzlich“, erklärt Kulturdezernent Ingo Schneider.
Marita Warnke ist bekannt für ihr Engagement zur 
Bewahrung des künstlerischen Erbes des Koblenzer 
Künstlers Philipp Dott. Sie unterhält das Philipp-Dott-
Archiv, ist Autorin eines umfangreichen Werks über 
den Künstler und hat ein Register über alle Sgrafitti 
an Koblenzer Gebäuden erstellt, das über das Geo-
portal der Stadt Koblenz zugänglich ist.
Die feierliche Verleihung der Kulturehrennadeln 
wird im Rahmen einer Feierstunde mit Oberbürger-
meister David Langner und Kulturdezernent Ingo 
Schneider im Jahr 2025 stattfinden.

Buch „Chapeau Philipp Dott”
• 194 Seiten
• Daten zu Leben und Werk
• Kunst am Bau – Sgraffito
• Wandgemälde
• Begegnung mit dem Künstler
• Monografie und Sammlungsverzeichnis der    
 Eheleute Marita und Hermann Warnke

29,50 Euro
inkl. Versandkosten

Zu bestellen:
PHILIPP DOTT (1912-1970) Kunstförderung gGmbH
Auf der Luh 30 · 56076 Koblenz · Tel.: 0261/74607
E-Mail: info@philipp-dott.de · www.philipp-dott.deDer Verkaufserlös kommt der gemeinnützigen

PHILIPP DOTT Kunstförderung gGmbH zugute.

Foto: Hermann Warnke


